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Amtliche Bekanntmachungen

I. AmtlIcher teIl

Bilanz der Gemeinde Marienwerder zum 31.12.2022
Aktiv 31.12.2021 31.12.2022

1. Anlagevermögen 13.571.508,19 € 13.557.924,01 €
1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 3.242,28 € 1.768,50 €
1.2 Sachanlagevermögen 13.492.541,52 € 13.480.231,12 €
1.2.1 Unbebaute	Grundstücke	und	grundstücksgleiche	Rechte 1.875.842,91	€ 1.875.842,91	€
1.2.2 bebaute	Grundstücke	und	grundstücksgleiche	Rechte 1.067.343,52	€ 1.008.428,39	€
1.2.3 Grundst. u.Bauten d. Infrastrukturverm.u.Sonstiger Sonderflächen 10.414.188,08	€ 10.430.335,86	€
1.2.4 Bauten auf fremden Grund und Boden 0,00	€ 0,00	€
1.2.5 Kunstgegenstände,	Kulturdenkmäler 6,00	€ 6,00	€
1.2.6 Fahrzeuge,	Maschinen	u.	technische	Anlagen 5.365,81	€ 4.531,92	€
1.2.7 Betriebs- und Geschäftsausstattung 107.192,20	€ 104.645,50	€
1.2.8 Geleistete	Anzahlungen	und	Anlagen	im	Bau 22.603,00	€ 56.440,54	€
1.3 Finanzanlagevermögen 75.724,39 € 75.924,39 €
1.3.1 Rechte	an	Sondervermögen 0,00	€ 0,00	€
1.3.2 Anteile	an	verbundenen	Unternehmen 0,00	€ 0,00	€
1.3.3 Mitgliedschaft in Zweckverbänden 1,00	€ 1,00	€
1.3.4 Anteile	an	sonstigen	Beteiligungen 75.723,39	€ 75.923,39	€
1.3.5 Wertpapiere	des	Anlagevermögens 0,00	€ 0,00	€
1.3.6 Ausleihungen 0,00	€ 0,00	€
1.3.6.1 an	Sondervermögen 0,00	€ 0,00	€
1.3.6.2 an verbundene Unternehmen 0,00	€ 0,00	€
1.3.6.3 an Zweckverbände 0,00	€ 0,00	€
1.3.6.4 an sonstige Beteiligungen 0,00	€ 0,00	€
1.3.6.5 sonstige	Ausleihungen 0,00	€ 0,00	€
2. Umlaufvermögen 1.633.727,40 € 1.724.752,35 €
2.1 Vorräte 0,00 € 0,00 €
2.1.1 Grundstücke in Entwicklung 0,00	€ 0,00	€
2.1.2 sonstiges	Vorratsvermögen 0,00	€ 0,00	€
2.1.3 Geleistete	Anzahlungen	auf	Vorräte 0,00	€ 0,00	€
2.2 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 98.511,28 € 132.500,46 €
2.2.1 Öffentl.-rechtl. Forderungen u. Forderungen aus Tranferleist. 4.817,25	€ 28.178,21	€
2.2.1.1 Gebühren 1.134,23	€ 1.907,13	€
2.2.1.2 Beiträge 0,00	€ 0,00	€
2.2.1.3 Wertberichtigungen auf Gebühren und Beiträge -306,62	€ -464,02	€
2.2.1.4 Steuern 60.082,10	€ 106.073,68	€
2.2.1.5 Transferleistungen 0,00	€ 6.406,37	€
2.2.1.6 Sonstige	öffentlich-rechtliche	Forderungen 4.126,00	€ 2.329,00	€
2.2.1.7 Wertberichtig.	auf	Steuern,	Transferlstg.u.sonst.öff./rechtl.	Ford. -60.218,46	€ -88.073,95	€
2.2.2 Privatrechtliche Forderungen 1.334,66	€ 1.328,65	€
2.2.2.1 gegenüber	dem	privaten	und	öffentlichen	Bereich 1.638,34	€ 1.389,75	€
2.2.2.2 gegen	Sondervermögen 0,00	€ 0,00	€
2.2.2.3 gegen verbundene Unternehmen 0,00	€ 0,00	€
2.2.2.4 gegen Zweckverbände 0,00	€ 0,00	€
2.2.2.5 gegen sonstige Beteiligungen 0,00	€ 0,00	€
2.2.2.6 Wertberichtigungen auf privatrechtliche Forderungen -303,68	€ -61,60	€
2.2.3 Sonstige	Vermögensgegenstände 92.359,37	€ 102.993,60	€
2.3 Wertpapiere des Umlaufvermögens 0,00 € 0,00 €
2.4 Kassenbestand, Bundesbankguth., Guth.bei Kreditinst.u.Schecks 1.535.216,12 € 1.592.251,89 €
3. Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 372.093,01 € 339.262,95 €
4. Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 0,00 € 0,00 €

Gesamtbetrag Aktiv 15.577.328,60 € 15.621.939,31 €
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Passiv 31.12.2021 31.12.2022
1. Eigenkapital 5.384.842,26 € 6.484.582,64 €
1.1 Basis-Reinvermögen 2.682.664,43 € 3.517.690,09 €
1.2 Rücklagen aus Überschüssen 2.702.177,83 € 2.966.892,55 €
1.2.1 Rücklage	aus	Überschüssen	des	ordentlichen	Ergebnisses 2.633.131,24	€ 2.897.845,96	€
1.2.2 Rücklage	aus	Überschüssen	des	außerordentlichen	Ergebnisses 69.046,59	€ 69.046,59	€
1.3 Sonderrücklagen 0,00 € 0,00 €
1.4 Fehlbetragsvortrag 0,00 € 0,00 €
1.4.1 Fehlbetrag aus ordentlichem Ergebnis 0,00	€ 0,00	€
1.4.2 Fehlbetrag	aus	außerordentlichem	Ergebnis 0,00	€ 0,00	€
2. Sonderposten 7.285.360,20 € 7.197.726,14 €
2.1 Sonderposten	aus	Zuweisungen	der	öffentlichen	Hand 7.176.292,10	€ 7.111.581,67	€
2.2 Sonderposten	aus	Beiträgen,	Baukosten-	und	Investitionszuschüssen 74.396,70	€ 64.979,14	€
2.3 Sonstige Sonderposten 34.671,40	€ 21.165,33	€
3. Rückstellungen 981.051,50 € 100.192,41 €
3.1 Rückstellungen	für	Pensionen	und	ähnliche	Verpflichtungen 0,00	€ 0,00	€
3.2 Rückstellungen	für	unterlassene	Instandhaltung 0,00	€ 0,00	€
3.3 Rückstellungen	für	die	Rekultivierung	und	Nachsorge	von	Abfalldeponien 0,00	€ 0,00	€
3.4 Rückstellungen	für	die	Sanierung	von	Altlasten 0,00	€ 0,00	€
3.5 Sonstige	Rückstellungen 981.051,50	€ 100.192,41	€
4. Verbindlichkeiten 1.862.854,40 € 1.782.482,67 €
4.1 Anleihen 0,00	€ 0,00	€
4.2 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen f. Investitionen u. 

Investitionsförderungsmaßnahmen
1.862.115,65	€ 1.782.161,67	€

4.3 Verbindlichkeiten	aus	der	Aufnahme	von	Kassenkrediten	 0,00	€ 0,00	€
4.4 Verbindlichk.	aus	Rechtsgeschäften,	die	Kreditaufnahmen	wirtschaftl.	

gleichkommen
0,00	€ 0,00	€

4.5 Erhaltene Zahlungen 0,00	€ 0,00	€
4.6 Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung 0,00	€ 0,00	€
4.7 Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 0,00	€ 0,00	€
4.8 Verbindlichkeiten	gegenüber	Sondervermögen 0,00	€ 0,00	€
4.9 Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 0,00	€ 0,00	€
4.10 Verbindlichkeiten gegenüber Zweckverbänden 0,00	€ 0,00	€
4.11 Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen Beteiligungen 0,00	€ 0,00	€
4.12 sonstige Verbindlichkeiten 738,75	€ 321,00	€
5. Passive Rechnungsabgrenzungsposten 63.220,24 € 56.955,45 €

Bekanntmachung zum Jahresabschluss der Gemeinde Marienwerder zum 31.12.2022

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Marienwerder hat in ihrer Sit-
zung am 23.05.2024 gem. § 82 BbgKVerf über den Jahresabschluss per 
31.12.2022	der	Gemeinde	mit	seinen	Anlagen	beschlossen.
Jeder	kann	Einsicht	in	den	Jahresabschluss	per	31.12.2022	und	in	die	An-
lagen nehmen.
Der	Jahresabschluss	2022	liegt	im	Amt	Biesenthal-Barnim,	Berliner	Straße	
1,	16359	Biesenthal	in	der	Kämmerei	während	der	Dienststunden	zur	Ein-
sichtnahme aus.

Der Jahresabschluss der Gemeinde Marienwerder per 31.12.2022 wird hier-
mit	gem.	§	82	Abs.	5	BbgKVerf	öffentlich	bekannt	gemacht.

 
Biesenthal, 27.05.2024

gez. A. Nedlin
Amtsdirektor
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Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Breydin

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung zur 3. Änderung des Flächennutzungsplans  
im Ortsteil Trampe 

Die	Gemeindevertretung	der	Gemeinde	Breydin	hat	in	öffentlicher	Sitzung	
am	19.04.2021	beschlossen,	den	Flächennutzungsplan	 im	Zusammenhang	
mit der 1. Änderung der Innenbereichssatzung anzupassen. Der Beschluss 
zur 3. Änderung des wirksamen Flächennutzungsplanes 2010 der Gemeinde 
Breydin	im	Ortsteil	Trampe	wurde	im	Amtsblatt	für	das	Amt	Biesenthal-Bar-
nim	Nr.	5/2021	am	25.05.2021	gemäß	§	2	Absatz	1	Baugesetzbuch	(BauGB)	
ortsüblich bekanntgemacht. 

Gegenstand der 3. Änderung des Flächennutzungsplanes ist die Darstellung 
einer	Wohnbaufläche	östlich	der	Eberswalder	Straße	in	Richtung	Eberswal-
de	im	Norden	von	Trampe.

Ziel	 der	Planänderung	auf	der	 straßennahen	Teilfläche	des	 Flurstücks	99,	
Flur	 2,	 der	 Gemarkung	 Trampe	 ist	 die	 Schaffung	 der	 planungsrechtlichen	
Voraussetzungen für die Entwicklung einer Wohnbaufläche für die Errichtung 
von 2 bis 3 Einfamilienhäusern.

Am	27.05.2024	hat	die	Gemeindevertretung	der	Gemeinde	Breydin	in	öffent-
licher Sitzung den Vorentwurf zur 3. Änderung des Flächennutzungsplanes 
2010	 der	Gemeinde	Breydin,	Ortsteil	 Trampe	 gebilligt	 und	 die	 frühzeitige	
Beteiligung	der	Öffentlichkeit,	der	Träger	öffentlicher	Belange	und	Behörden	
sowie	die	Abstimmung	mit	den	Nachbargemeinden	beschlossen.

Der	etwa	0,277	ha	große	Änderungsbereich	des	Flächennutzungsplanes	ist	
dem	planungsrechtlichen	Außenbereich	i.	S.	d.	§	35	BauGB	zuzuordnen	und	
ist gegenwärtig als „Fläche für die Landwirtschaft“ dargestellt. Die Planän-
derung	 sieht	 vor,	 diese	 Fläche	 zukünftig	 als	 „Wohnbaufläche“	 (W)	 darzu-
stellen. 

Gem.	§	2	Abs.	4	BauGB	wird	für	die	Belange	des	Umweltschutzes	nach	§	1	
Abs.	6	Nr.	7	und	§	1	a	BauGB	eine	Umweltprüfung	durchgeführt,	in	der	die	
voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen ermittelt und in einem 
Umweltbericht beschrieben und bewertet werden.

Der Vorentwurf der 3. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde 
Breydin,	Ortsteil	Trampe,	Stand	Februar	2024,	wird	mit	Planzeichnung,	Be-
gründung	und	Umweltbericht	gemäß	§	3	Abs.	1	BauGB	auf	der	Homepage	
des	 Amtes	 Biesenthal-Barnim	 (https://www.amt-biesenthal-barnim.de/
amt17_20.htm)	in	der	Zeit	vom	

26. Juni 2024 bis 2. August 2024

veröffentlicht.

Zusätzlich	 zur	 Veröffentlichung	 im	 Internet	werden	 die	 Planunterlagen	 in	
der	Amtsverwaltung	des	Amtes	Biesenthal-Barnim,	Dienstort	Plottkeallee	
5,	16359	Biesenthal,	zu	den	Dienstzeiten

Montag,	Mittwoch	und	Donnerstag	 8	bis	12	Uhr	und	12:30	bis	16	Uhr
Dienstag	 8	bis	12	Uhr	und	12:30	bis	18	Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr 

zu	 jedermanns	 Einsicht	 öffentlich	 ausgelegt.	 Termine	 für	 Einsichtnahmen	
können	nach	Absprache	während	und	außerhalb	der	Dienstzeiten	telefonisch	
unter	03337-459932	vereinbart	werden.

Während	der	Veröffentlichungsfrist	können	von	jedermann	–	schriftlich	oder	
mündlich	 zur	Niederschrift	–	Stellungnahmen	 in	 der	Amtsverwaltung	des	
Amtes	 Biesenthal-Barnim,	 Dienstort	 Plottkeallee	 5,	 16359	 Biesenthal,	 FB	
Bauverwaltung/Bauordnung/Liegenschaften,	abgegeben	werden.	Schriftli-
che	Stellungnahmen	sind	auf	elektronischem	Wege	(E-Mail)	an	bauleitpla-
nung@amt-biesenthal-barnim.de	 oder	 postalisch	 an	 das	 Amt	 Biesen	thal-
Barnim,	FB	Bauverwaltung/Bauordnung/Liegenschaften,	Berliner	Straße	1,	
16359	Biesenthal,	zu	richten.

Es	wird	darauf	hingewiesen,	dass	während	der	Veröffentlichungsfrist	nicht	
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über die 3. Änderung 
des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Breydin unberücksichtigt bleiben 
können.	Eine	Vereinigung	im	Sinne	des	§	4	Absatz	3	Satz	1	Nummer	2	des	
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes	 ist	 in	 einem	Rechtsbehelfsverfahren	 nach	 
§	7	Absatz	2	des	Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes	gemäß	§	7	Absatz	3	Satz	1	
des	Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes	mit	allen	Einwendungen	ausgeschlos-
sen,	die	sie	im	Rahmen	der	Veröffentlichungsfrist	nicht	oder	nicht	rechtzeitig	
geltend	gemacht	hat,	aber	hätte	geltend	machen	können.

Datenschutzinformation
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage des  
§	3	BauGB	in	Verbindung	mit	Art.	6	(1)	Buchst.	e	Datenschutzgrundverord-
nung	(DSGVO)	und	dem	Brandenburgischen	Datenschutzgesetz.	Sofern	Sie	
Ihre	Stellungnahme	ohne	Absenderangabe	abgeben,	erhalten	Sie	keine	Mit-
teilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen 
Sie bitte dem Formblatt „Informationspflichten bei der Erhebung von Daten 
im	Rahmen	der	Öffentlichkeitsbeteiligung	 nach	BauGB	 (Art.	 13	DSGVO)“,	
welches mit ausliegt.

Biesenthal, den 10.06.2024

gez. Nedlin
Amtsdirektor

Bekanntmachungsanordnung
Die	 frühzeitige	 Öffentlichkeitsbeteiligung	 gemäß	 §	 3	 Abs.	 1	 BauGB	 zum	
Vorentwurf	der	3.	Änderung	des	Flächennutzungsplanes,	Gemeinde	Breydin	
OT	Trampe,	wird	im	Amtsblatt	für	das	Amt	Biesenthal-Barnim,	Ausgabe	Nr.	
06/2024,	Jahrgang	Nr.	34,	am	25.06.2024	öffentlich	bekannt	gemacht.

Biesenthal, den 10.06.2024

gez. Nedlin
Amtsdirektor
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Stadt Biesenthal

3. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Stadt Biesenthal vom 08.05.2020

Aufgrund	von	§§	3	Abs.1,	28	Abs.1	Kommunalverfassung	des	Landes	Bran-
denburg	(BbgKVerf)	vom	18.	Dezember	2007	(GVBl.I/07,	[Nr.	19],	S.286),	zu-
letzt	geändert	durch	Artikel	3	des	Gesetzes	vom	30.	Juni	2022	(GVBl.I/22,	
[Nr.	18],	S.6),	beschließt	die	Stadtverordnetenversammlung	der	Stadt	Bie-
senthal folgende 3. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Stadt Biesen-
thal vom 08.05.2020 in der Fassung der 2.Änderungssatzung vom 20.10.2022

Art. 1
§	11a	der	Hauptsatzung	der	Stadt	Biesenthal	wird	wie	folgt	neu	gefasst:

§ 11a 
Waldbeirat

1. Die Stadtverordnetenversammlung bildet einen Beirat mit der Bezeich-
nung „Waldbeirat“. Der Beirat vertritt die Interessen der gewerblichen 
und	der	freizeitbezogenen	Nutzer	der	Wälder	der	Stadt	Biesenthal.	Der	
Waldbeirat	soll	die	Stadtverordnetenversammlung	bei	der	Nutzung	der	

Wälder	durch	Vorschläge	und	Anregungen	unterstützen	sowie	beraten.
2.	 Der	 Beirat	 besteht	 aus	 zwölf	Mitgliedern.	 Er	 setzt	 sich	 aus	wahlbe-

rechtigten	 Bürgern	mit	Wohnsitz	 in	 der	 Stadt	 Biesenthal	 zusammen,	
die	sich	bei	der	gewerblichen	und	freizeitbezogenen	Nutzung	der	Wäl-
der der Stadt Biesenthal einbringen wollen. Der Beirat wird von der 
Stadtverordnetenversammlung innerhalb von sechs Monaten nach 
deren Wahl für die Dauer der Wahlperiode der Stadtverordnetenver-
sammlung benannt. Die Stadtverordnetenversammlung bestimmt die 
Beiratsmitglieder	aufgrund	einer	Beschlussvorlage	der	Amtsdirektorin/
des	Amtsdirektors	und	nach	Beratung	im	Hauptausschuss.	Es	wird	auf	
eine paritätische Besetzung des Beirates durch Frauen und Männer hin-
gewirkt.	Scheidet	ein	Mitglied	vor	Ablauf	der	Wahlperiode	aus,	so	ist	
ein	neues	Mitglied	für	den	Rest	der	Wahlperiode,	auf	Beschlussvorlage	
der	Amtsdirektorin/des	Amtsdirektors	und	nach	Beratung	im	Hauptaus-
schuss,	durch	die	Stadtverordnetenversammlung	zu	benennen.

3. Die Mitglieder des Waldbeirates sind ehrenamtlich tätig.

Übersichtskarte (ohne Maßstab): 
Räumliche Lage der 3. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Breydin im Ortsteil Trampe

© GeoBasis-DE/LGB/LBGR, dl-de/by-2-0, geändert
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Art.2
Die 3. Änderungssatzung tritt am Tag ihrer Bekanntmachung in Kraft.

ausgefertigt:

Biesenthal, den 16.02.2024

Nedlin
Amtsdirektor

Bekanntmachungsanordnung
Die	3.	Änderungssatzung	zur	Hauptsatzung	der	Stadt	Biesenthal,	beschlos-
sen	in	der	öffentlichen	Sitzung	der	Stadtverordnetenversammlung	Biesenthal	
am	15.02.2024,	wird	im	Amtsblatt	des	Amtes	Biesenthal-Barnim	Nr.	6,	Jahr-
gang	Nr.	34	am	25.06.2024	öffentlich	bekannt	gemacht.

Biesenthal den 16.02.2024

Nedlin
Amtsdirektor

— Ende der öffentlichen Bekanntmachungen —

Sonstige ortsübliche Bekanntmachungen und mitteilungen

Beschlüsse der Gemeindevertretung der Gemeinde Breydin vom 27.05.2024

Beschluss Nr. 15/2024
650 Jahrfeier im Jahr 2025
Beschlusstext
Die	Gemeindevertretung	der	Gemeinde	Breydin	beschließt:
1.	 Eine	650	Jahrfeier	im	Jahr	2025	auszurichten.
2.	 Die	notwendigen	Haushaltsmittel	in	Höhe	von	30.000	Euro	im	Haushalt	

2025 einzustellen.
3. Erste Verhandlungen mit Künstlern aufzunehmen. 
4.	 Der	Amtsdirektor	des	Amtes	Biesenthal-Barnim	wird	beauftragt	im	Na-

men der Gemeinde Breydin zu handeln. 
– Beschluss angenommen

Beschluss Nr. 16/2024
3. Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Breydin OT 
Trampe im Zusammenhang mit der 1. Änderung der Innenbereichs- 
und Abrundungssatzung der Gemeinde Breydin OT Trampe
– Billigung des Vorentwurfes der 3. Änderung des Flächennut-

zungsplans i.d.F. vom Februar 2024
– Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
Beschlusstext
Die	Gemeindevertretung	der	Gemeinde	Breydin	beschließt:
1. Der Vorentwurf zur 3. Änderung des Flächennutzungsplanes im Zusam-

menhang	mit	der	Änderung	der	Innenbereichs-	und	Abrundungssatzung,	
OT	Trampe,	in	der	Fassung	vom	Februar	2024	bestehend	aus	Planzeich-
nung	sowie	Begründung	mit	Umweltbericht	(ANLAGE),	wird	gebilligt.

2. Der Vorentwurf zur 3. Änderung des Flächennutzungsplanes ist mit Be-
gründung	im	Rahmen	der	frühzeitigen	Beteiligung	gem.	§	3	(1)	BauGB	
im	Internet	zu	veröffentlichen	und	zusätzlich	durch	eine	öffentliche	Aus-
legung	der	 in	Satz	1	genannten	Unterlagen,	zur	Verfügung	zu	stellen.	

Gleichzeitig	soll	gem.	§	4	(1)	BauGB	die	frühzeitige	Einholung	der	Stel-
lungnahmen	der	Behörden,	sonstigen	Träger	öffentlicher	Belange	und	
Nachbargemeinden	zur	Vorentwurfsplanung	erfolgen.

3.	 Der	Amtsdirektor	des	Amtes	Biesenthal-Barnim	wird	beauftragt,	im	Na-
men der Gemeinde Breydin zu handeln.

– Beschluss angenommen

Beschluss Nr. 17/2024
Kauf eines Aufsitzrasenmähers im Rahmen der Kooperationsverein-
barung zwischen den Gemeinden Breydin und Sydower Fließ
Beschlusstext
Die	Gemeindevertretung	der	Gemeinde	Breydin	beschließt:	
1.	 den	Kauf	eines	Aufsitzmähers	durch	die	Gemeinde	Sydower	Fließ	 im	

Rahmen	der	Kooperationsvereinbarung	zwischen	den	Gemeinden	Brey-
din	und	Sydower	Fließ.

2.	 Der	Amtsdirektor	des	Amtes	Biesenthal-Barnim	wird	beauftragt,	im	Na-
men der Gemeinde Breydin zu handeln. 

– Beschluss angenommen

Breydin, 27.05.2024

gez. Nedlin
Amtsdirektor

Die	Beschlüsse	der	öffentlichen	Sitzungen	können	zu	den	Sprechzeiten	in	der	
Amtsverwaltung	des	Amtes	Biesenthal-Barnim,	Berliner	Str.	1,	16359	Bie-
senthal,	Fachbereich	Zentrale	Dienste	/	Finanzen	–	Sitzungsdienst	–	Zimmer	
205 eingesehen werden. 

Beschlüsse der Gemeindevertretung der Gemeinde Marienwerder vom 23.05.2024

Beschluss Nr. 22/2024
Jahresabschluss per 31.12.2022
Beschlusstext
Die	Gemeindevertretung	der	Gemeinde	Marienwerder	beschließt	den	ge-
prüften Jahresabschluss der Gemeinde Marienwerder per 31.12.2022.
– Beschluss angenommen

Beschluss Nr. 23/2024
Entlastung des Amtsdirektors zum Jahresabschluss 2022
Beschlusstext
Die	 Gemeindevertretung	 der	 Gemeinde	 Marienwerder	 beschließt,	 dem	
Amtsdirektor	 gem.	 §	 82	 BbgKVerf	 die	 uneingeschränkte	 Entlastung	 zum	
Jahresabschluss 2022 zu erteilen.
– Beschluss angenommen
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Beschluss Nr. 24/2024
Nachtrag zur Vorplanung III. BA zur Umgestaltung der Außenanlagen 
des Schulhofs und Kita-Spielplatz Marienwerder, Zerpenschleuser 
Straße 43, 16348 Marienwerder 
Beschlusstext
Die	Gemeindevertretung	der	Gemeinde	Marienwerder	beschließt:
1.	 Die	 Beauftragung	 des	Nachtragsangebot	 zur	 Planung	 des	 III.	 Bauab-

schnitts unter Einbeziehung der Bauabschnitte I. und II. 
2.	 Der	Amtsdirektor	des	Amtes	Biesenthal-Barnim	wird	beauftragt,	im	Na-

men der Gemeinde Marienwerder zu handeln.
– Beschluss abgelehnt

Beschluss Nr. 25/2024
Freigabe der Entwurfsplanung 1. und 2. BA zur Umgestaltung der 
Außenanlagen des Schulhofs und Kita-Spielplatz Marienwerder, 
Zerpenschleuser Straße 43, 16348 Marienwerder
Beschlusstext
– Beschluss vertagt

Beschluss Nr. 26/2024
Zuschuss an den SV Freya Marienwerder e.V. zur Förderung des 
Breitensports in der Gemeinde Marienwerder
Beschlusstext
1.	 Die	Gemeindevertretung	Marienwerder	beschließt,	dem	SV	Freya	Ma-

rienwerder	e.V.	einen	Zuschuss	zur	Förderung	des	Breitensports	in	der	
Gemeinde	Marienwerder	in	Höhe	von	1.900,00	€ für die Beschaffung 
von	 Ausstattungs-	 und	 Sportmaterialen	 aus	 der	 Haushaltsstelle	 20.	
42.1.01.531800 zu gewähren. 

2.	 Der	Zuschuss	ist	entsprechend	der	Richtlinie	zur	Förderung	von	Kultur,	
Sport und Heimatpflege in der Gemeinde Marienwerder abzurechnen. 

3.	 Der	Amtsdirektor	des	Amtes	Biesenthal-Barnim		wird	beauftragt,	für	die	
Gemeinde Marienwerder zu handeln. 

– Beschluss angenommen

Beschluss Nr. 27/2024
Beschaffung eines Aufsitzrasenmähers für die Gemeindearbeiter
Beschlusstext
Die	Gemeindevertretung	der	Gemeinde	Marienwerder	beschließt:	
1.	 Der	Amtsdirektor	wird	beauftragt,	nach	erfolgreich	durchgeführtem	Ver-

gabeverfahren,	dem	wirtschaftlichsten	Bieter	den	Zuschlag	für	den	Kauf	
eines	Aufsitzrasenmähers	zu	einem	maximalen	Kaufpreis	in	Höhe	von	
13.000,00	€	inkl.	der	gesetzlichen	Mehrwertsteuer,	für	die	Gemeinde-
arbeiter der Gemeinde Marienwerder zu erteilen.  

2.	 Die	notwendigen	überplanmäßigen	Auszahlungen	in	Höhe	von	10.000	€ 
der	 Buchungsstelle	 55.1.01/0530.783100	 werden	 aus	 folgenden	 Bu-
chungsstellen	zur	Verfügung	gestellt:

 11.1.01.543100 3.000 €
 54.1.01.522101 2.500 €
 55.1.01.522100 1.500 €
 55.1.01.522200 1.000 €
 55.1.01.525100 2.000 €
3.	 Der	Amtsdirektor	des	Amtes	Biesenthal-Barnim	wird	beauftragt,	im	Na-

men der Gemeinde Marienwerder zu handeln.
– Beschluss angenommen

Marienwerder, 23.05.2024

gez. Nedlin
Amtsdirektor

Die	Beschlüsse	der	öffentlichen	Sitzungen	können	zu	den	Sprechzeiten	in	der	
Amtsverwaltung	des	Amtes	Biesenthal-Barnim,	Berliner	Str.	1,	16359	Bie-
senthal,	Fachbereich	Zentrale	Dienste	/	Finanzen	–	Sitzungsdienst	–	Zimmer	
205 eingesehen werden. 

Beschlüsse der Gemeindevertretung der Gemeinde Rüdnitz vom 16.05.2024
Beschluss Nr. 8/2024
Vergabe von Zuschüssen für Kultur, Sport und Heimatpflege in der 
Gemeinde Rüdnitz
Beschlusstext:
Die	Gemeindevertretung	Rüdnitz	beschließt	die	Vergabe	von	Zuschüssen	für	
Kultur,	Sport	und	Heimatpflege	in	der	Gemeinde	Rüdnitz	entsprechend	der	
beigefügten	Anlage.		
Der	Amtsdirektor	 des	Amtes	Biesenthal-Barnim	wird	beauftragt,	 entspre-
chend	der	Richtlinie	zur	Förderung	von	Kultur,	Sport	und	Heimatpflege	in	der	
Gemeinde	Rüdnitz	zu	handeln.	
– Beschluss angenommen

NÖ

Beschluss Nr. 7/2024
Pachtangelegenheiten
– Beschluss angenommen

Rüdnitz, 16.05.2024

gez. Nedlin
Amtsdirektor

Die	Beschlüsse	der	öffentlichen	Sitzungen	können	zu	den	Sprechzeiten	in	der	
Amtsverwaltung	des	Amtes	Biesenthal-Barnim,	Berliner	Str.	1,	16359	Bie-
senthal,	Fachbereich	Zentrale	Dienste	/	Finanzen	–	Sitzungsdienst	–	Zimmer	
205 eingesehen werden. 

Beschlüsse der Gemeindevertretung der Gemeinde Sydower Fließ vom 30.05.2024

Beschluss Nr. 18/2024
Bebauungsplan „Photovoltaik-Freiflächenanlage Tempelfelde“, Ge-
meinde Sydower Fließ einschließlich der 3. Änderung des Flächen-
nutzungsplans der Gemeinde Sydower Fließ Ortsteil Tempelfelde
– Bewilligung von überplanmäßigen Aufwendungen für die erfor-

derliche Rechtsberatung
Beschlusstext: 
Die	Gemeindevertretung	der	Gemeinde	Sydower	Fließ	genehmigt	und	be-
schließt:

1.	 die	überplanmäßigen	Aufwendungen	der	Buchungsstelle	51.1.01.521100	
in	Höhe	von	15.017,23	Euro	zur	Verfügung	zu	stellen.

2.	 die	 überplanmäßigen	 Aufwendungen	 werden	 aus	 Mehrerträgen	 der	
Buchungsstelle	51.1.01.448700	(Städtebaulicher	Vertrag)	gedeckt.

3.	 Der	Amtsdirektor	des	Amtes	Biesenthal-Barnim	wird	beauftragt,	für	die	
Gemeinde	Sydower	Fließ	zu	handeln.

– Beschluss angenommen
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Beschluss Nr. 20/2024
Kauf eines Aufsitzrasenmähers im Rahmen der Kooperationsverein-
barung zwischen den Gemeinden Breydin und Sydower Fließ
Beschlusstext: 
Die	Gemeindevertretung	der	Gemeinde	Sydower	Fließ	beschließt:	
1.	 Der	Firma:
 Hawart OMV Landtechnik GmbH, 
 Karl-Marx-Allee 72, 15320 Neuhardenberg,
	 den	Zuschlag	für	die	Beschaffung	(Kauf)	eines	Aufsitzmähers	mit	einem	

Auftragswert	 in	 Höhe	 von	 20.594,14	€ inkl. der gesetzlichen Mehr-
wertsteuer,	 im	 Rahmen	 der	 Kooperationsvereinbarung	 zwischen	 den	
Gemeinden	Breydin	und	Sydower	Fließ,	zu	erteilen.

2.	 Der	Amtsdirektor	des	Amtes	Biesenthal-Barnim	wird	beauftragt,	im	Na-
men	der	Gemeinde	Sydower	Fließ	zu	handeln.	

– Beschluss angenommen

Beschluss Nr. 21/2024
Zuschuss an den SV  Melchow/Grüntal  1969 e. V. für die Erneuerung 
der Bewässerungsanlage auf dem Sportplatz Grüntal
Beschlusstext
1.	 Die	Gemeindevertretung	Sydower	Fließ	beschließt,	dem	SV	Melchow/

Grüntal	 1969	 e.V.	 einen	 außerplanmäßigen	 Zuschuss	 für	 die	 Erneue-
rung	der	Bewässerungsanlage	auf	dem	Sportplatz	Grüntal		in	Höhe	von	
2.850,00	€ aus der Haushaltsstelle 13.28.1.01.531800 zu gewähren. 

2.	 Der	Zuschuss	ist	entsprechend	der	Richtlinie	zur	Förderung	von	Kultur,	
Sport	und	Heimatpflege	in	der	Gemeinde	Sydower	Fließ	abzurechnen.	

3.	 Der	Amtsdirektor	des	Amtes	Biesenthal-Barnim	wird	beauftragt,	für	die	
Gemeinde	Sydower	Fließ	zu	handeln.	

– Beschluss angenommen

NÖ

Beschluss Nr. 19/2024
Grundstücksangelegenheiten
– Beschluss vertagt

Sydower Fließ, 30.05.2024

gez. Nedlin
Amtsdirektor

Die	Beschlüsse	der	öffentlichen	Sitzungen	können	zu	den	Sprechzeiten	in	der	
Amtsverwaltung	des	Amtes	Biesenthal-Barnim,	Berliner	Str.	1,	16359	Bie-
senthal,	Fachbereich	Zentrale	Dienste	/	Finanzen	–	Sitzungsdienst	–	Zimmer	
205 eingesehen werden. 

— EndE dEs amtlichEn tEils —

— Ende der sonstigen ortsüblichen Bekanntmachungen und mitteilungen —
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Allen Jubilaren und 
Geburtstagskindern 
des Monats Juli 
übermitteln wir 
die herzlichsten 
Glückwünsche!

Ihre Amtsverwaltung

InformAtIonen AuS der AmtSverwAltung

Annahme von Beiträgen für das Amtsblatt Biesenthal-Barnim:
Amtsverwaltung Biesenthal-Barnim, Berliner Str. 1, 16359 Biesenthal

Tel: (03337) 45 99 58 oder 4599 0, Fax: (03337) 45 99 40
E-Mail: amtsblatt@amt-biesenthal-barnim.de

Annahmezeiten: 
Mo, Do 9 – 12 Uhr, 13 – 15 Uhr | Di 9 – 12 Uhr, 14 – 18 Uhr

Annahme von Anzeigen:
Wolfgang Beck, Tel. (03337) 45 10 20, Fax (03337) 45 09 19

E-Mail: amtsblatt@gmx.net

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe  
des Amtsblattes Biesenthal-Barnim: 16. Juli 2024 

Erscheinungsdatum: 30. Juli 2024

II. nIchtAmtlIcher teIl

SITzuNGSTerMINe JulI 2024 –  
KoNSTITuIereNde SITzuNGeN
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Veranstaltungen,	Termine,	Informationen		 Seite	27
Kirchliche	Nachrichten	 Seite	28
Notdienste		 Seite	28
Heimatgeschichtlicher	Beitrag		 Seite	29
Aus	den	Kinder-	&	Jugendeinrichtungen		 Seite	31

01.07.2024 Gemeindevertretung Breydin 
19.00 Uhr Fachwerkirche Tuchen
01.07.2024 Gemeindevertretung Melchow 
19.00 Uhr  Touristisches Begegnungszentrum
02.07.2024 Gemeindevertretung Marienwerder  
19.00 Uhr  Gemeindezentrum Marienwerder
02.07.2024 Gemeindevertretung Sydower Fließ 
19.00 Uhr Grundschule Grüntal
04.07.2024 Gemeindevertretung Rüdnitz 
19.00 Uhr  Begenungsstätte Rüdnitz
04.07.2024 Stadtverordnetenversammlung 
19.00 Uhr  Mensa Grundschule „Am Pfefferberg“
05.07.2024 Ortsbeirat Danewitz 
19.00 Uhr Gemeindehaus Danewitz
08.07.2024 Ortsbeiratssitzung OT Marienwerder 
19.00 Uhr  Gemeindezentrum Marienwerder
09.07.2024 Ortsbeiratssitzung OT Ruhlsdorf 
19.00 Uhr  Bürgerhaus Ruhlsdorf
10.07.2024 Ortsbeiratssitzung OT Sophienstädt 
19.00 Uhr  Gemeinde- u. Vereinshaus Sophienstädt
16.07.2024 Schulverband Sydow 
17.30 Uhr  Grundschule Grüntal
16.07.2024 Amtsausschuss des Amtes Biesenthal-Barnim 
19.00 Uhr  Mensa Grundschule „Am Pfefferberg“

Freiwillige Feuerwehr Melchow
 Amt Biesenthal-Barnim Gemeinde Melchow
 

Wir trauern um unseren Kameraden

oberbrandmeister
Günter Meyer 

Wir danken für die in über 50 Jahre Mitgliedschaft geleisteten Dienste und werden ihm stehts ein ehrendes Gedenken bewahren.
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Familie sowie allen Angehöhrigen.

Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Melchow
Juni 2024
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liebe Wahlhelferinnen und Wahlhelfer,
herzlichen Dank für Ihre Un-
terstützung bei der Europa- 
und der Kommunalwahl. Ihr 
Einsatz war von unschätzba-
rem Wert und hat maßgeblich 
dazu beigetragen, dass dieser 
demokratische Prozess rei-
bungslos ablaufen konnte.
Wir wissen, dass der Wahltag 
sehr lang und fordernd war. 
Viele von Ihnen haben unzäh-
lige Stunden investiert, um 
die ordnungsgemäße Durch-

führung der Wahlen sicherzu-
stellen. Vom frühen Morgen 
bis spät in die Nacht haben 
Sie unermüdlich gearbeitet, 
Wähler empfangen, ihre Stim-
men gezählt und dabei stets 
die Integrität und Transpa-
renz des Wahlverfahrens ge-
währleistet. Diese Aufgabe 
erfordert nicht nur viel Zeit, 
sondern auch Engagement 
und Verantwortungsbe-
wusstsein.

Ohne Ihre ehrenamtliche 
Leistung wäre die Durchfüh-
rung dieser Wahlen schlicht-
weg nicht möglich gewesen. 
Ihr Einsatz ist ein lebendiges 
Beispiel für Bürgerengage-
ment und zeigt, wie wichtig 
der Beitrag jedes Einzelnen 
für das Gemeinwohl ist.
Wir hoffen, dass Sie trotz der 
Anstrengungen des Wahlta-
ges positive Erfahrungen ge-
sammelt haben. Ihre Arbeit 

macht einen großen Unter-
schied, und wir sind Ihnen zu-
tiefst dankbar dafür.
Noch einmal, vielen herzli-
chen Dank für Ihre Unterstüt-
zung. Wir freuen uns darauf, 
auch in Zukunft auf Ihre tat-
kräftige Hilfe zählen zu kön-
nen.

Dirk Siebenmorgen
Wahlleiter des Amtes  

Biesenthal-Barnim 

Aufruf zur unterstützung: Wahlhelfer für die landtagswahl 
am 22. September 2024 gesucht
Sehr geehrte Bürgerinnen und 
Bürger,
am 22. September 2024 findet 
die landtagswahl in Branden-
burg statt. Um einen reibungs-
losen Ablauf der Wahl zu ge-
währleisten, sind wir auf die 
Mithilfe engagierter Wahlhelfer 
angewiesen. Die Durchführung 
einer fairen und transparenten 
Wahl ist eine wesentliche Säule 
unserer Demokratie, und Ihre 
Unterstützung ist dabei von un-
schätzbarem Wert.
Die Verwaltung des Amtes Bie-
senthal-Barnim ist für die Orga-
nisation und Durchführung der 
Wahl innerhalb des Amtsberei-
ches verantwortlich. Sie ist da-
bei auf die Mithilfe der Bevölke-
rung in den amtsangehörigen 
Gemeinden und der Stadt Bie-
senthal angewiesen! 
Für die Arbeit am Wahlsonntag 
werden Wahlhelfer/innen ge-
sucht.

Warum werden Wahlhelfer be-
nötigt?
Wahlhelfer spielen eine zentrale 
Rolle bei der Organisation und 
Durchführung der Wahlen. 
Am Wahlsonntag sind die Wahl-
lokale von 8 bis 18 Uhr geöffnet. 
Um den reibungslosen Ablauf in 
den Wahllokalen sicherzustel-

len, benötigen wir ehrenamtli-
che Wahlhelfer. Nicht alle Mit-
glieder des Wahlvorstandes 
müssen die gesamte Zeit anwe-
send sein. Der Vorsitzende kann 
einen Schichtbetrieb organisie-
ren. Bei der Stimmauszählung 
muss der gesamte Wahlvor-
stand anwesend  sein. Zu ihren 
Aufgaben gehören unter ande-
rem:
•  Die Ausgabe der Stimmzettel
• Die Überprüfung der Wahlbe-

rechtigung der Wähler
• Die Beaufsichtigung der Wahl-

kabinen und der Wahlurne
• Die Auszählung der Stimmen 

nach Schließung der Wahllo-
kale

Zudem ist es möglich, sich in ei-
nem unserer Briefwahllokale als 
Wahlhelfer/innen zu engagie-
ren. Die Wahlvorstände der 
Briefwahllokale treffen am 
Wahltag um 15.00 Uhr zusam-
men.

Wer kann Wahlhelfer werden?
Grundsätzlich kann jede wahl-
berechtigte Person, die das 
16. Lebensjahr vollendet hat, als 
Wahlhelfer tätig werden. Es sind 
keine speziellen Vorkenntnisse 
erforderlich. Wichtig sind ledig-
lich Zuverlässigkeit, Genauig-

keit und die Bereitschaft, einen 
wichtigen Beitrag zur Demokra-
tie zu leisten.

Welche Vorteile hat es, Wahl-
helfer zu sein?
Als Wahlhelfer leisten Sie nicht 
nur einen wertvollen Dienst für 
Ihre Gemeinschaft, sondern er-
halten auch ein Erfrischungs-
geld von 45,00 € bis 55,00 € für 
Ihren Einsatz. Darüber hinaus 
bieten wir für die Wahlvorste-
her sowie deren Stellvertreter 
eine kurze Schulung an, in der 
Sie auf Ihre Aufgaben vorberei-
tet werden. Diese Schulung ist 
unkompliziert und stellt sicher, 
dass Sie sich sicher und gut in-
formiert fühlen.

Wie können Sie sich melden?
Wenn Sie Interesse haben, als 
Wahlhelfer bei der Landtags-
wahl am 22. September 2024 
mitzuwirken, bitten wir Sie, sich 
zu melden. Sie können sich tele-
fonisch, per E-Mail oder persön-
lich anmelden.

Kontakt:
•  03337/4599-25 bzw.   
 03337-45 99 53

• wahlen@amt-biesenthal- 
barnim.de bzw.   
fürstenberg@amt-biesenthal- 

barnim.de
• Berliner Straße 1 in 16359 Bie-

senthal Zimmer 205 nach vor-
heriger Absprache

Bitte geben Sie bei Ihrer Anmel-
dung Ihren vollständigen Na-
men, Ihre Anschrift und eine 
Kontaktmöglichkeit an. 
Wir freuen uns über jede Unter-
stützung und sind dankbar für 
Ihr Engagement.

ein wichtiger Beitrag zur de-
mokratie
Die Teilnahme an der Durchfüh-
rung der Wahlen ist eine wert-
volle Möglichkeit, unsere Demo-
kratie aktiv mitzugestalten. Ihre 
Mithilfe als Wahlhelfer stellt si-
cher, dass die Wahlen fair, trans-
parent und ordnungsgemäß ab-
laufen. Lassen Sie uns 
gemeinsam dafür sorgen, dass 
die Landtagswahl 2024 ein vol-
ler Erfolg wird.
Wir bedanken uns im Voraus für 
Ihre Bereitschaft und Ihr En-
gagement.

Dirk Siebenmorgen
Wahlleiter des Amtes  

Biesenthal-Barnim 
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nAchrIchten AuS den gemeInden

StAdt BIeSenthAl

 Sprechzeiten des ehrenamtlichen Bürgermeisters
Dienstag 15.30 – 18.00 Uhr, Rathaus Biesenthal, Am Markt 1
Wir bitten um vorherige Terminabsprache,  03337/2003

 Erreichbarkeit des Sekretariats
Dienstag 9 – 12 Uhr, 14 – 18 Uhr / Donnerstag 9 – 15 Uhr
 03337/2003, Fax 03337/3050, E-Mail: buergermeister@biesenthal.de

 Arbeitslosenservice-Einrichtung Bernau
Bürgerberatungen in Biesenthal, Am Markt 1, Rathaus.  
Sprechstunde: der 2. Dienstag jeden Monats! 
Nächster Termin: 09.07.2024

Sponsoren- und Spendenaufruf
für das 23. Wukenseefest der Stadt Biesenthal am 12. und 13. Juli 2024
Liebe Bürgerinnen und Bürger 
von Biesenthal, 
und auch in diesem Jahr wer-
den wir wieder unser traditio-
nelles Wukenseefest zum 
23. Mal durchführen

Fleiß und viel ehrenamtliches 
Engagement allein reichen 
nicht aus, es bedarf auch in er-
heblichem Maße finanzieller 
Mittel. Aus diesem Grund bit-
ten wir Sie heute um Ihre Un-

terstützung in Form einer 
Spende oder eines Sponsoring-
vertrages!

Auch in diesem Jahr planen 
wir neben dem sportlichen 
Wettkampf im Drachenboot-
fahren, viele weitere Attraktio-
nen. 

Ich bitte Sie zu prüfen, inwie-
weit Sie dieses Fest finanziell 
unterstützen können.

Für die Unterstützung in Form 
eines Sponsoringvertrages ha-
ben wir Ihnen verschiedene 
Sponsoring-Pakete zusam-
mengestellt. Diese senden wir 
Ihnen gern zu. E-Mail: 
buergemeister@biesenthal.de

Ihre Spende bitten wir auf das 
Konto der Stadt Biesenthal zu 
überweisen.

Sparkasse Barnim
IBAN: 
DE92 1705 2000 3100 4000 10
BIC: WELADED1GZE
Kennwort: 
Unterstützung Wukenseefest 
2024

Für Ihre großzügige Spende 
oder Ihr Sponsoring bedanke 
ich mich im Voraus.

Carsten Bruch
Bürgermeister
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gemeInde BreydIn

 Gemeindearchiv Breydin
Mühlenweg 35 | Tuchen-Klobbicke
Öffnungszeiten: 
1. Mittwoch im Monat von 18 Uhr bis 19.15 Uhr
3. Mittwoch im Monat von 17 Uhr bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung Tel. 0162/9400471 Karin Baron

Öffnungszeiten des Kompostierplatzes 
in Tuchen
Nur für einwohner der Gemeinde Breydin

Liebe Einwohnerinnen und Ein-
wohner, auf dem Kompostier-
platz der Gemeinde in Tuchen 
werden nur haushaltsübliche 
Mengen an Grün- und Baum-
schnitt angenommen. Des Wei-
teren ist der Platz nur zur Ent-
sorgung von kompostierbaren 

Abfällen von Gemeindebewoh-
nern gedacht. Die Annahme er-
folgt samstags von 9.00 – 11.00 
Uhr!

der Kompostierplatz öffnet für 
Sie im Juni und Juli: 
29.06. und 20.07. 
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liebe einwohner*innen von Breydin,
die letzte Sitzung der Gemeinde-
vertretung vor der Kommunal-
wahl fand am 27.05.2024 statt. 
Auf der Tagesordnung hatten 
wir noch zwei Beschlussvorla-
gen, die wir abarbeiten wollten. 
Einmal die Beschlussvorlage 
Nummer 16/2024 dort ging es 
um die erforderliche 3. Ände-
rung des Flächennutzungsplans 
und in diesem Zusammenhang 
die 1.  Änderung der Innenbe-
reichs-und Abrundungssatzung. 
(Bewilligung der frühzeitigen 
Beteiligung der Öffentlichkeit)
Anlass hierfür ist der Wunsch 
des Eigentümers auf dem stra-
ßennahen Teil des Flurstücks 99, 
der Flur 2, der Gemarkung Tram-
pe, 2 bis 3 Wohngebäude (Einfa-
milienhäuser) errichten zu kön-
nen.Das Verfahren hat bereits 
einen langen Vorlauf. Mit dem 
Schreiben vom 30.08.2019 stell-
te der damalige Eigentümer des 
Grundstückes den Antrag zur 
Änderung der Innenbereichs-
satzung und Anpassung des Flä-
chennutzungsplanes. Am 
21.10.2019 hat die Gemeinde-
vertretung über den Antrag be-
raten und befürwortete diesen 
unter Vorbehalt der Zustim-
mung der Gemeinsamen Lan-
desplanungsabteilung Berlin 
Brandenburg (GL-BB). Mit Vorla-
ge der Mitteilung der GL-BB hat 
die Gemeindevertretung erneut 
über den Antrag beraten und 
dem Eigentümer eine Tiefenbe-
grenzung für die Bebauung von 
35 m vorgeschlagen. Unter der 
Beschlussnummer 9/2021 wur-
de dem Antrag des Grund-
stückseigentümers von der Ge-
meindevertretung am 
19.04.2021 mit einer Gegen-
stimme stattgegeben. Mit Zu-
stimmung des Eigentümers 
wurde der Beschluss zur Einlei-
tung der Änderung der Innenbe-
reichssatzung sowie der Ände-
rung  des  Flächennutzungsplanes 
der Gemeinde Breydin, OT 
Trampe am 19.04.2021 durch 
die Gemeindevertretung Brey-
din gefasst. Der damalige Eigen-
tümer hat das Grundstück 2022 
verkauft. Der neue Eigentümer 
willigte mit Abschluss des städ-
tebaulichen Vertrages am 

4.5.2023 in die Bedingungen des 
Vorgängers ein. 
Das Projekt befindet sich in der 
Planungsphase und nach Bera-
tung am 27.05.2024 wurde der 
frühzeitigen Beteiligung der Öf-
fentlichkeit zugestimmt.
Dann haben wir die Planung 
unseres Jubiläums „650 Jahre 
Trampe, Klobbicke und Tuchen“ 
in den Haushalt eingestellt. Ich 
möchte nochmals den Aufruf 
wiederholen – Unterstützen Sie 
die neue GV bei der Ausgestal-
tung und Organisation dieses 
schönen Jubiläums. Melden Sie 
sich hierzu beim neuen Bürger-
meister!
Der Beschlussvorlage 17/2024 
haben wir auch mehrheitlich 
zugestimmt und beschlossen, 
dass für die störungsfreie Erledi-
gung der Mäharbeiten ein Auf-
satzrasenmäher auf der Basis 
des Kooperationsvertrags mit 
der Gemeinde Sydower Flies ge-
kauft wird. Damit teilen wir uns 
die Beschaffungskosten.  
Im weiteren Verlauf der Sitzung 
verabschiedeten wir Herrn 
Diehr mit einem großen Blu-
menstrauß als Dankeschön aus 
dem Amt des Sicherheitspart-
ners der Gemeinde, das er fast 
30 Jahre ausgeübt hat.

Liebe Einwohner*innen,
am 09.06.2024 haben wir eine 
neue Gemeindevertretung und 
einen neuen Bürgermeister ge-
wählt. Sie können sich das Er-
gebnis auf der Internetseite des 
Amtes Biesenthal ansehen.
Damit endet meine Amtszeit 
und ich möchte die Gelegenheit 
nutzen, mich bei Ihnen für das 
Vertrauen und ihre Unterstüt-
zung bei der Ausübung des Am-
tes zu bedanken. In den vergan-
genen 5 Jahre haben wir uns 
dafür eingesetzt, dass sich das 
Leben in unserer Gemeinde wei-
terentwickelt. Möglich war das 
durch eine gute Arbeitsatmo-
sphäre mit unserer Amtsver-
waltung, den Vereinen und Ver-
bänden. So konnten wir nach 
einer sehr langen Phase mit Be-
willigung von Fördermitteln un-
seren Sportspielplatz in Klobbi-
cke einweihen und den Kids 

übergeben. (Ein Sonnensegel 
wird in den nächsten Wochen 
nachgerüstet) Die Gemeinden 
im Umkreis beneiden uns dar-
um. In Trampe konnten wir das 
Buswartehäuschen errichten. 
Wir haben uns gekümmert, dass 
unsere unbefestigten Neben-
straßen regelmäßig planiert 
und ausgebessert wurden. Um 
hier auch nachhaltig für einen 
guten Zustand zu sorgen, wur-
den Verkehrsschilder aufge-
stellt, die die Durchfahrt von 
LKWs untersagen. Hinweise un-
serer Einwohner*innen in den 
Bürgersprechstunden wurden 
von uns ernst genommen und 
so haben wir für weitere Infor-
mationsangebote gesorgt.
Die Anzahl der Schaukästen in 
Trampe haben wir (beim Bä-
cker) erweitert und in Tuchen 
eine Informationstafel aufge-
stellt. Wer immer auf dem Lau-
fenden sein wollte, abonnierte 
den BOTEN, unseren kommuna-
len Newsletter. Uns lagen be-
sonders die Interessen unserer 
Jungen Familien am Herzen. 
Hier spielen die Versorgung der 
Kleinsten eine wesentliche Rol-
le. Unsere Ganztags Kitabetreu-
ung und der Erhalt des Schul-
standortes der Grundschule 
Grüntal waren die Schwerpunk-
te. In Planung ist der Erweite-
rungsbau der Kita, so dass wir 
auch zukünftig Planungssicher-
heit für die Jungen Eltern garan-
tieren können. Unsere Mitglied-
schaft im Schulverband sichert 
zukünftige Investitionen mit ab. 
Zurzeit investieren wir in den 
Erhalt der Bausubstanz unserer 
Gemeindewohnungen. So wird 
gerade die komplette Heizungs-
anlage in der Dorfstraße 53 
(Schloss) saniert bzw. erneuert. 
Liebe Einwohnerinnen, wenn 
sie durch unsere Ortsteile ge-
hen, können sie feststellen, dass 
wir uns viel Mühe geben, die öf-
fentlichen Flächen nicht nur in 
Ordnung zu halten, sondern sie 
auch so nach und nach verschö-
nert zu haben. Die Außenfläche 
am Gemeindezentrum war zum 
Kreisverkehr und Wendeplatz 
verkommen, durch das Aufstel-
len von Bänken und Blumenkäs-

ten lädt der Platz heute viele 
Radler und Wanderer zum Ver-
weilen ein. Unseren Dorfanger 
in Klobbicke nutzen wir nun 
wieder für Feste und Markttage 
und den kleinen Anger an der 
Dorfstrasse in Trampe haben 
wir mit Ihrer Beteiligung mit 
Parkplätzen und der Wiederher-
stellung der Grünfläche ver-
schönert. Mit der durch Förder-
mittel finanzierten teilweisen 
Wiederherstellung der Baumal-
lee zwischen Klobbicke und 
Trampe sind wir dem berechtig-
ten Wunsch der Einwohner von 
Breydin nachgekommen. Mit 
Unterstützung des Burgpark 
Vereins haben wir die Parkanla-
ge gepflegt. Sie dient mit ihrem 
Baumbestand als Platz der Erho-
lung und Entspannung über die 
Ortsgrenzen hinaus.

Liebe Breydiner*innen,
ich könnte noch viele erledigte 
Aufgaben aufzählen, die wir im 
Verlauf der letzten Legislatur 
umgesetzt haben. Es ist aber 
auch noch viel zu tun, denn die 
Sanierung des Bürgersteigs in 
der Dorfstraße in Richtung der 
barrierefreien Bushaltestelle 
muss dringend umgesetzt wer-
den. 
Für die anstehenden Aufgaben 
wünsche ich unserer neuge-
wählten Gemeindevertretung 
viel Erfolg. Ich möchte mich bei 
dem Mitarbeiter*innen unserer 
Amtsverwaltung, bei den Mit-
gliedern der Gemeindevertre-
tung, bei den Gemeindearbei-
tern und allen anderen 
Mitstreiter*innen für die gute 
Zusammenarbeit danken.
Bleiben sie gesund und passen 
schön aufeinander auf!

Ihre Petra Lietzau 
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gemeInde mArIenwerder

 Sprechzeiten der ehrenamtlichen Bürgermeisterin
freitags von 17 – 18 Uhr
• jeden 1. Freitag des Monats im Gemeindezentrum Marienwerder
• jeden 2. Freitag des Monats im Gemeindevereinshaus Sophienstädt und
• jeden 3. Freitag des Monats im Bürgerhaus Ruhlsdorf oder
• nach persönlicher Vereinbarung
Telefon: 033395/71 86 38, E-Mail: heimat.marienwerder@t-online.de

osterschatzsuche 2024
Am 30.März fand die Oster-
schatzsuche zum 4. Mal in Ma-
rienwerder statt. Im Coronajahr  
entstand die Idee, die jetzt zur 
Tradition am Ostersamstag ge-
worden ist. In diesem Jahr wa-
ren 116 Kita- und Schulkinder 
aus Marienwerder, Ruhlsdorf 
und Sophienstädt angemeldet. 
Jedes Jahr sind es drei bis vier 
Mütter, die eine Schatzsuche 
quer durch Marienwerder zu-
sammenstellen und durch die 
finanzielle Unterstützung der 
Gemeinde und ansässiger Fir-
men ist es möglich, dass jedes 
Kind ein Geschenk erhält. 
Frühlingsrätsel, Hopsstrecken,-
bunte Seifenblasen, Luftballon-
kette am Brückengeländer und 
vieles mehr. Auch ein riesen 
Kreidebild ist entstanden. Wer 
alle Stationen absolviert und 
die Stempel gesammelt hat, be-
kam am Ziel vom Osterhasen 
persönlich ein Geschenk.
In diesem Jahr hatten sich Ma-
ximilian Maluck, der deutsche 
Jugendmeister im Kegeln und 
sein Kegelfreund Nils Brune das 

Hasenkostüm angezogen und 
die Geschenke verteilt. 
Die Jugendfeuerwehr war die-
ses Jahr mit einem Puzzle aus 
ihrem Equipment als Aktion 
dabei, auch das Rettungsboot 
war wieder mit am Start. 
Dörte Eßers vom Freiraum un-
terstützte uns beim Kinder-
schminken. Für das leibliche 

Wohl war der Förderverein der 
Kita „Mäusestübchen“ und SV 
Freya vor Ort. Frau Behrens und 
die Kinder vom Minimusical 
haben mit einem kleinen Oster-
programm den Tag ausklingen 
lassen.
Wir danken allen für die Unter-
stützung. 
Einen herzlichen Dank richten 

wir an die Berliner Forsten für 
die Spenden der Preise und an 
Firma Benjamin Vaßen, die in 
diesem Jahr unsere Druckauf-
träge übernommen hat.
Wir freuen uns auf die Oster-
schatzsuche 2025!

 Das Team der  Osterschatzsuche 
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 Sprechstunde des ehrenamtlichen Bürgermeisters
Die Sprechstunde findet im Ortsteil Melchow im „Touristischen Begeg-
nungszentrum Lindengarten“ statt. Eine Terminabsprache unter der  
Rufnummer  03337/42 56 99 ist wünschenswert. Weiterhin können Sie 
mir Ihre Wünsche und Anregungen jederzeit unter E-Mail:  
buergermeister@melchow.de senden. 
Kontakt zur Gemeinde Melchow:
• Ehrenamtlicher Bürgermeister Ronald Kühn,   03337/ 425699

Ronald Kühn, ehrenamtlicher Bürgermeister
Ehrenamtliche Pflegelotsin in Schönholz: Ines Leusch,  03334 3891536

gemeInde melchow

gemeInde rüdnItz

 Sprechzeiten des ehrenamtlichen Bürgermeisters
dienstags, 17.30 bis 19.00 Uhr im Gemeindebüro oder nach telefonischer 
Vereinbarung (03338 3521) | Bahnhofstr. 12 , Rüdnitz (Begegnungsstätte 
gegenüber dem Reiterhof) | Buchungen der Gemeindezentren über das 
Gemeindebüro oder unter Tel. 03338 / 36 70 806

gemeInde Sydower flIeß

Großes erntefest 
am 13. und 14. September 2024 in Grüntal

Auch in diesem Jahr lädt die Or-
ganisationsgruppe „Erntefest“ 
aus Sydower Fließ wieder zum 
traditionellen Erntefest nach 
Grüntal ein.
Am Freitag, den 13. September, 
wird es wieder ein Konzert in 
der Grüntaler Kirche, einen La-
ternenumzug und ein Volley-
ballturnier geben. Sie dürfen 
sich schon jetzt für die Teilnah-
me am Volleyballturnier anmel-
den. Am Abend gibt es ein ge-
mütliches Lagerfeuer mit 
Knüppelkuchen und Kinder-
punsch auf dem Schulhof der 
Grundschule Grüntal.
Am Samstag, den 14. September, 
startet das Fest mit dem bunten 
Festumzug durchs Dorf. An-
schließend wartet ein buntes 
Treiben auf die kleinen und gro-
ßen Gäste. Gefeiert wird, wie im 
letzten Jahr, auf der Festwiese 

hinter dem Hort und der Frei-
willigen Feuerwehr. Die große 
Wiese lädt zu Spiel und Spaß für 
die ganze Familie ein. Neben 
dem Bühnenprogramm sorgen 
verschiedene Anbieter für krea-
tive Beschäftigungen und die 
kulinarische Versorgung. 
Abends soll unter der Erntekro-
ne wieder kräftig das Tanzbein 
geschwungen werden. Neben 
der Musik vom DJ gibt es ein 
künstlerisches Highlight zu be-
staunen.
Das genaue Programm wird 
zeitnah veröffentlicht. Kontakt 
zu den Organisatoren können 
Sie per E-Mail (erntefest@sydo-
wer-fliess.de) herstellen.

Wir freuen uns auf Sie!

Die Organisationsgruppe 
„Erntefest“
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AuS den vereInen

Führung im Biesenthaler Becken
Der Biesenthaler Heimatverein 
lädt alle, die dazu geneigt sind, 
zu einer Führung über Bäume 
und Sträucher im Biesenthaler 
Becken ein. Treffpunkt ist der 
Rastplatz am Langerönner Weg 

Sonntag, den 7.7.24, um 10 Uhr.
Zum Schluss, gegen 12 Uhr,wird 
der „Biesenthaler Pflanzen- 
könig“ von Christian Rutz ge-
ehrt. 

Tourist-Information
Am Markt 1, 16359 Biesenthal
Im Alten Rathaus
/Fax: 03337/49 07 18
www.machmalgruen.de  
E-Mail: biesenthal@
barnim-tourismus.de 

Öffnungszeiten 
Mai bis oktober
Di 10.00–12.00 Uhr und 
 13.00–18.00 Uhr
Do/Fr 10.00–16.00 Uhr 
Sa/So 10.00–16.00 Uhr

Öffnungszeiten 
November bis April
Di 10.00–12.00 Uhr und  
 13.00–18.00 Uhr
Do/Fr 10.00–14.00 Uhr
Sa 10.00–14.00 Uhr

Tourist-Information
Bahnhofsplatz 2 – 
Im Bahnhof Wandlitzsee
16348 Wandlitz
Tel.: 03 33 97 / 6 72 77
Fax: 03 33 97 / 6 72 79
E-Mail: wandlitz@barnim-
tourismus.de 

Tourismusverein Naturpark  
Barnim e. V. informiert

Notfunk auf dem Schlossberg 

Im vergangenen Jahr nahm auf 
Initiative das Heimatvereins die 
Stadt Biesenthal erstmalig am 
Tag des offenen Denkmals teil. 
Präsentiert wurde der Schloss-
berg mit seinem Kaiser Fried-
rich Turm. Neben Führungen 
und diversen Wettbewerben für 
die Kinder führte eine Gruppe 
von Amateurfunkern dort inter-
nationalen Funkverkehr durch. 
Das Interesse daran war überra-
schend groß und führte zu dem 
Entschluss, auch in diesem Jahr 
wieder an dieser bundesweiten 
Veranstaltung teilzunehmen.
Für die Funker bietet der 
Schlossberg hervorragende Be-
dingungen. Aus diesem Grund 
wurde der Entschluss gefasst 
,zukünftig auch die Notfunk-
übungen auf dem Schlossberg 
durchzuführen. Worum geht es 
dabei? Bei einem längeren, tota-
len Netzausfall (Blackout) funk-
tioniert weder das Internet noch 
das Telefon und auch das Handy 
nützt nichts mehr, weil die 
Funkmasten nicht mit Energie 
versorgt werden. Ein Notruf ist 
dann nicht mehr möglich, so 
dass schnell kritische Situatio-
nen entstehen können. Einziger 
Ausweg wäre dann eine Kurier-
fahrt – sofern man das Tor der 

Einfahrt noch öffnen kann.
Hier setzt der Notfunk der Ama-
teurfunker an. Mit einem Sen-
der, einer selbstgebauten An-
tenne und einer Autobatterie 
lässt sich sehr schnell ein weit-
reichendes Funknetz aufbauen 
und über viele Stunden betrei-
ben. Diese Aufbauten sowie der 
Notfunkverkehr müssen aller-
dings regelmäßig überprüft 
bzw. trainiert werden. 
Das passiert nun – vor allem in 
der warmen Jahreszeit – nahezu 
jeden Sonntag auf dem Schloss-
berg. Die OMs („old man“ – so 
reden sich die Funker an) testen 
dabei ihre Antennen und Geräte 
und versuchen – ausschließlich 
mit Eigenmitteln – den Funk-
verkehr solange aufrecht zu er-
halten, bis auch der letzte Krü-
mel Energie verbraucht ist. 
Dabei darf alles benutzt werden, 
was keinen Netzanschluss hat 
z.  B. auch Notstromaggregate. 
Und wenn dann auch noch der 
Sprit zur Neige geht, kann man 
immer noch die Nachbarn um 
ihre Autobatterien bitten ...
Kommen Sie vorbei und schau-
en Sie sich das mal an!

Klaus Weissbrodt 
DC1KWB

von links: OM Stephan DL2BI und OM Thomas DO8TGB an der Notfunksta-
tion auf dem Schlossberg
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Schützenfest 2024
Auch im diesem Jahr trafen sich 
unsere Schützinnen und Schüt-
zen, um zu feiern und zwar ihr 
22. Schützenfest.
Einer Einladung folgten auch ei-
nige Mitglieder aus andere Ver-
eine, um diesen Ehrwürdigen 
Tag mit der Schützengilde Bie-
senthal 1588 e. V. zu begehen. 
Nur sehr wenige Biesenthaler 
Bürger fanden den Weg zum 
Schützenheim.
Aber der Reihe nach, es wurden 
wieder Unmengen an Behörden-
gänge absolviert, Besorgungen 
mussten erledigt werden und 
vieles mehr.
Am Freitagabend wurden die 
neuen Majestäten ermittelt und 
das Ergebnis unter Verschluss 
genommen, um ein wenig Span-
nung bis zur Proklamation unter 
den teilnehmenden Schützin-
nen und Schützen zu halten. An-
schließend konnte noch das 
Tanzbein geschwungen werden, 
um sich schon mal für das Schüt-
zenfest 2024 einzustimmen. Ein 
Buffet war auch aufgebaut.
Am 1. Juni um 14:00 Uhr wurde 
dann das Schützenfest 2024 
durch die Eröffnungsrede unse-
rer ersten Vorsitzenden Birgit 
Rössing eröffnet. Gleich zu Be-
ginn gab unsere 1. Vorsitzende 
bekannt, dass unser langjähri-

ges Schützenmitglied (25 Jahre) 
Heike Bergemann verstorben ist.
Auch in diesem Jahr ließ es sich 
unser Bürgermeister Carsten 
Bruch nicht nehmen, ein paar 
Worte an die angetreten Vereine 
zurichten.
Für das leibliche Wohl war na-
türlich auch gesorgt. So wurde 
frisch Gezapftes und frisch ge-
grillte Spezialitäten angeboten. 
Das Schützenfest wurde nur 
durch kurze Regenschauer un-
terbrochen. Um 18:00 Uhr gab 
es wie immer die Proklamation.

Das neue Königshaus 2024:
Schützenkönig 2024: 
Martin Wunderlich
Schützenkönigin 2024: 
Gudrun Rothe
Jugendkönig 2024: Silas Zellin

Herzlichen Glückwunsch dem 
neuen Königshaus für das Re-
gentenjahr 2024. – Das war das 
Schützenfest 2024.
Zu guter Letzt muss aber noch 
ein großer DANK an die Organi-
satoren des gelungenen Schüt-
zenfestes gesagt bzw. geschrie-
ben werden.
Ein spezieller DANK geht an das 
Blumengeschäft „Blütenzauber“.

Andreas Jackat
(von re.) Schützenkönig: Martin Wunderlich, Schützenkönigin: Gudrun 
Rothe, Jugendkönig: Silas Zellin
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Veranstaltungsplan Juli 2024
(Änderungen vorbehalten) 

Mo | 01.07. 13:00 Uhr Kartenspiele, UKB:  1 €
Mi | 03.07. 14:00 Uhr Zumba, UKB:  2 € 
Do | 04.07. 17:30 Uhr QiGong
Mo | 08.07. 13:00 Uhr Kartenspiele, UKB:  1 €
Mi | 10.07. 14:00 Uhr Sturzprävention  Frau Gleich, UKB:  2 €
Do | 11.07. 17:30 Uhr QiGong
Mo | 15.07. 13:00 Uhr Kartenspiele, UKB:  1 €
Mi | 17.07. 14:00 Uhr  SOMMERFEST im Gartenbereich des Clubs mit 

Programm und DJ Michael
Do | 18.07. 10:00 Uhr  Café-„Atempause“ – Angebot für pflegende 

Angehörige – Ein Gesprächsangebot des Paktes 
für Pflege. Begegnung, Beratung und Zeit zum 
Austausch und Atemholen

 17:30 Uhr QiGong
Mo | 22.07. 13:00 Uhr Kartenspiele, UKB:  1 €
Mi | 24.07. 14:00 Uhr Überraschung im Juli
Do | 25.07. 17:30 Uhr QiGong
Mo | 29.07. 13:00 Uhr Kartenspiele; UKB:  1 €
Mi | 31.07. 14:00 Uhr Geburtstagskinder des Monats

die Volkssolidarität Biesenthal informiert

Begegnungsstätte der Volkssolidarität Barnim e. V.
16359 Biesenthal, August-Bebel-Str. 19;  Tel.: 033 37 / 40 0 51
Öffnungszeiten: MO 13.00 – 17.00 Uhr, MI 13.00 – 17.00 Uhr

Wussten Sie schon…
... dass es in Biesenthal eine 

Selbsthilfegruppe für Alkohol-
kranke gibt?

... dass Alkoholiker nach der 
WHO als Kranke einzustufen 
sind?

... dass kein Alkoholkranker es 
darauf angelegt hatte Alkoho-
liker zu werden?

... dass Alkoholkranke ihre 
Krankheit zum Stillstand brin-
gen können?

... dass auch Angehörige von Al-
koholkranken Hilfe brauchen?

... dass Sie mit uns Kontakt zur 
weiteren Hilfe aufnehmen 
können?

... dass Sie auf der Internetseite – 
www.shg-biesenthal.de – vie-
le Informationen finden?

... dass Sie im Biesenthaler An-
zeiger ein Jahr lang monatli-
che Artikel zum Thema Um-
gang mit Alkohol im 
Lebensalltag finden können 

und wir werden auch nicht 
den Missbrauch und die Risi-
ken dabei verschweigen?

Es grüßt Sie herzlich das Team 
der Selbsthilfegruppe „Hoff-
nung“ aus Biesenthal. Vielleicht 
haben Sie dazu Fragen, die sie 
uns mitteilen wollen. Gern ge-
hen wir darauf ein. Sie können 
uns anrufen unter der Nummer 
03337 4697799 oder an den 
Gruppenabenden besuchen.  
Unsere nächsten Treffen sind 
am Mittwoch 10. und 24. Juli 
2024, jeweils um 18.00 Uhr, in 
der Schützenstraße 36. 

Im Namen der Gruppe grüßen  
R. Meise und Dr. B. Grahl
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100 Jahr-Feier „SV Freya Marienwerder e.V.“ 
„Was dem einzelnen nicht 

möglich ist, das vermögen viele.“
Friedrich Wilhelm Raiffeisen 

(1818–1888)

Bereits Anfang März feierten 
wir in „vornehmen“ Rahmen 
auf dem Sportlerball unser Jubi-
läum.
Da aber unsere Kinder nicht zu 
kurz kommen sollten, entschie-
den wir uns, eine zweite Fest-
veranstaltung zu organisieren 
und durchzuführen: Somit war 
der 8.  Juni der Tag für das Ver-
einsfest! Anders als die andere 
Veranstaltung, sollte sich hier 
alles um den aktiven Sport und 
den Verein drehen:
Nach einem holprigen Start be-
gannen um 10:30 Uhr die Tur-
niere der Abteilungen Kegeln 
und Kinder-Tischtennis. Zwi-
schendurch präsentierten die 
Mädchen von „Dance for Teens“ 
drei tolle Choreographien. Sie 
trainieren immer donnerstags 
mit Vallerie´ um 18 Uhr in der 
Turnhalle in Zerpenschleuse.
Um 11 Uhr begannen dann auch 
die Turniere der Abteilungen 
Volleyball und Kinder-Fußball. 
Leider schrumpfte (aufgrund 
Krankheit) die Anzahl der teil-
nehmenden Mannschaften 
beim Volleyball auf drei; was 
aber den Spaß der Anwesenden 
nicht schmälerte! Bei den F-Ju-

nioren standen sechs Mann-
schaften auf dem Spielfeld und 
hatten ihren Spaß!
Während der Turniere hatten 
die anwesenden Sportler und 
Gäste die Möglichkeit, Lose für 
die Kinder- oder Erwachse-
nen-Tombola zu erwerben, sich 
an der Torwand oder Kletter-
wand auszuprobieren, auf der 
Hüpfburg zu toben, sich zeich-
nen oder schminken zu lassen 
oder einfach das Geschehen bei 
Essen und Trinken zu beobach-
ten. Auch der Angelverein war 
mit einem Räucherofen anwe-
send. Unserem Aufruf zum Ku-
chenwettbewerb folgten leider 
nicht allzu viele, dafür waren 
die abgegebenen Kuchen umso 
schöner!
Die erste Siegerehrung war die 
der Fußball-Kids, bei der sich 
unsere Bürgermeisterin Frau 
Klingsporn und der Ortsvorste-
her Herr Büttner nicht nehmen 
ließen, persönlich zu gratulie-
ren. Trainer Michael hatte das 
Turnier super organisiert: kein 
Kind und Trainer verließ den 
Fußballplatz ohne Teilneh-
mer-Pokal! – Man schaute nur 
in lachende Gesichter!
Danach folgten die Siegerehrun-
gen der Tischtennis-Kids, die 
schon sehnsüchtig auf ihre Po-
kale warteten!
Nun sollte aber auch das Fuß-

ball-Kleinfeld-Turnier der Män-
ner starten! Die gemeldeten 
sechs Teams (u. a. Team „Feuer-
wehr“) machten sich bereits 
warm, damit auch ihr Wett-
kampf kurz nach 14 Uhr begin-
nen konnte. Leider gab es schon 
nach dem ersten Spiel einen 
Verletzten: Wir wünschen Gute 
Besserung! Am Ende gewann 
das Team „Marienwerder I“.
Gegen 14:30 Uhr sollte dann 
auch die Neugier der Kuchenbä-
cker gestillt werden: Wer hatte 
nun die „Schönste Torte“ geba-
cken?! Theodor holte sich die 
meisten Stimmen bei den Kin-
dern; Anne-Sophie bei den Er-
wachsenen. Ihr Preis ist eine 
Jahresmitgliedschaft. – Die Ku-
chen waren wirklich toll ... und 
lecker! Danke dafür!
Ab 15 Uhr sollte dann die Verlo-
sung der Kinder-Tombola Preise 
beginnen, welche von Dörte, 
Emma und Nele wirklich super 
durchgeführt wurde. Jedes Los 
sollte gewinnen! – Das war uns 
wichtig! Und so sah man auch 
hier nur in glückliche Gesichter.
Die Volleyballer ließen es sich 
den ganzen Tag über gut gehen: 
Da bei drei Mannschaften jeder 
mit einem Pokal nach Hause ge-
hen würde, war schon von An-
fang an die Stimmung super. – 
Es ist schön mit anzusehen, wie 
Sport verbindet!

Nachdem gegen 17:30 Uhr alle 
Turniere beendet waren, war et-
was Zeit, um sich für abends 
frisch zu machen, denn ab 
20  Uhr sollte die Verlosung der 
Erwachsenen-Tombola begin-
nen! So manch ein Gast ergat-
terte noch ein Last-Minute-Los 
,um einen der tollen Preise zu 
gewinnen: Es ist schon lustig, 
dass eine rosa Duschhaube 
mehr Aufsehen erlangt, als ein 
Kochtopf-Set!!! Zwischendurch 
wurde auch schon Musik ge-
spielt. Die ersten Gäste tanzten. 
Dann kam aber noch die Überra-
schung des Tages: Die Versteige-
rung einer handgefertigten 
Holzstatue eines SV Freya-Fuß-
ballers! Die Abgabe der Gebote 
überwältigte uns! Am Ende kam 
eine phantastische Summe her-
aus...und die Statue wurde dem 
Verein gespendet! Sie bekam 
auch gleich einen Namen: 
HORST (Ramin)! In den nächs-
ten Tagen bekommt sie nun ei-
nen angemessenen Platz, damit 
jeder sie bewundern kann und 
uns lange erhalten bleibt.
Der Abend klang bei Musik und 
Tanz mit lustigen Gästen ir-
gendwann in den Morgenstun-
den aus...
Nach langer Vorbereitungspha-
se war der Termin dann doch 
schnell da ... und nun ist schon 
wieder alles vorbei! Wir, der Vor-

SV Freya Marienwerder e.V.
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Abteilung „Kegeln“ berichtet
Das Bemerkenswerte am Kegel-
sport ist, dass er bis ins hohe Al-
ter ausgeübt werden kann. 
Selbstverständlich werden dann 
geringere Leistungen verlangt. 
Wer aber glaubt, dass man sich 
beim Kegeln nicht anstrengen 
muss und das „nebenbei“ betrei-
ben kann, sollte sich mal ein 
Punktspiel ansehen! Die Spieler 
sind während ihres gesamten 
Einsatzes (ca. 45 Minuten) voll 
konzentriert und kommen kräf-
tig ins Schwitzen!

Wir haben in der Abteilung zwei 
Männer-Mannschaften. Die 
„Erste“ nimmt regelmäßig er-
folgreich an Wettkämpfen in 
der Landesklasse teil. Zum Team 
gehören in der Regel 6 Spieler. 
Bei uns sind das: Christopher 
Thier, Oliver Stirnemann, Maxi-
milian und Sebastian Maluck, 
Ingolf Wiese und Heiko Seidel. 
Der letzte Termin in der Saison 
2023/24 fand am 12.Mai in 
Blankenfelde-Mahlow statt. Lei-
der verpassten sie nur knapp 
den Aufstieg in die 1. Landes-
klasse. – Schade, aber somit 

steht das Ziel für die nächste 
Saison fest!
Am Sonntag zuvor (5. Mai von 
10 – 14 Uhr) wurde unsere Spiel-
stätte durch den KFV (Kreisfach-
verband) Kegeln für den 
„Kreis-Pokal“ ausgewählt. Die 
Konkurrenz war groß, denn die 
Bundesliga-Mannschaft aus 
Eberswalde war mit am Start! 
Dafür konnte sich die Leistung 
unserer Männer sehen lassen: 
Mit einem tollen 2. Platz been-
deten sie den Wettkampf.

Besonders stolz sind wir auf die 
Leistungen unseres Nachwuch-
ses Maximilian Maluck. Nach-
dem er im letzten Jahr die Deut-
sche Meisterschaft gewann, war 
der Druck in diesem Jahr natür-
lich groß...und genau dann läuft 
es eben auch mal nicht so, wie 
man es sich wünscht. – Egal! 
Auch, wenn er sich als Einzel-
spieler in diesem Jahr nicht qua-
lifizierte, so ist er doch im Mann-
schaftsteam des Barnims. Mit 
dieser Mannschaft gewann er 
erst kürzlich die Landesmeister-
schaft U18 und qualifizierte sich 

somit für die Deutsche Meister-
schaften vom 31.05. bis 01.06. in 
Rendsburg. Hier erkämpfte sich 
das Team einen tollen 5. Platz! 
Unsere zweite Männermann-
schaft ist ebenfalls im Spielbe-
trieb angemeldet. Die Erfolge 
sind aber mäßig. Ein Grund da-
für ist wohl auch, dass es nicht 
so viele Spieler sind.
Die Männer treffen sich jeden 
Dienstag und Donnerstag ab 
19:00 Uhr in der Sportstätte, um 
gemeinsam „eine ruhige Kugel 
zu schieben“, aber auch einfach 
nur zu quatschen!
Wer aber denkt, dass Kegeln in 
unserem Verein eine reine Män-
nersache ist, der irrt! Unsere 
Kegler-Frauen treffen sich im-
mer donnerstags ab 19:00 Uhr 
in gemüdlicher Runde. Sie sind 

zwar nicht im Spielbetrieb ge-
meldet, zwei von ihnen spielen 
trotzdem ab und zu in einem 
Mix-Team bei Wettkämpfen...
und das sogar ganz gut!

In der Nachwuchsabteilung ist 
die Mitgliederzahl derzeit über-
schaubar. – Schade, denn an den 
Leistungen von Maximilian 
kann man sehen, dass bei uns 
ein gutes Training möglich ist! 
Wer mal „schnuppern“ möchte 
kann gern dienstags ab 17:00 
Uhr vorbeikommen. – Traut 
euch!
Über interessierte Neuzugänge 
würden sich alle Abteilungen je-
derzeit freuen, um die Mann-
schaften zu verstärken, denn:  
„Kegeln ist wie Bowling, nur viel 
cooler.“

SV Freya Marienwerder e.V.

stand und das Orga-Team, 
möchten DANKE sagen:
Den Haupt-Sponsoren, ohne de-
ren Unterstützung es uns finan-
ziell kaum möglich gewesen 
wäre, ein so tolles Event auf die 
Beine zu stellen: Fliesenleger D.
Krumbügel, SW D. Büttner, BS M.

Dannenbring, ZAP A.Wesch, 
Kosse & Söhne, TS Bauservice, A. 
Klingsporn, BS Vaßen, TS Kosse, 
BS R. Bessen, RaSTo, F&G Did-
ßun, SKBB, BS M. Lange, HS M.
Ferber, S. Hafner, Gebr. Fahrend-
holz, Trepke Service, Jagdgen.
Ruhlsdorf und Fam. Bunke

Den Sponsoren der Tombo-
la-Preise: Wroni & Cindy Leirer, 
Trainico, Kosse & Söhne, Kutz 
Montage, Würth und EWE
Und was wären wir ohne tat-
kräftige Helfer? Ihr wart super! 
Danke an: Pfarrer Lars Friedrich, 
Annika & Benjamin, Bianka, 

„Walli“, Karolin, Nele & Emma, 
André, Lars, Silvia, Michael F., 
Paul, Jens, Steve, Michael E., 
Bernd mit der Abt. TT, Katrin & 
Ulrike und OV Dirk H.
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Tourismusverein Naturpark  
Barnim e. V. informiert

Biesenthal-Barnim „unterwegs“
Touristische Angebote des Amtes in Hamburg und 
Berlin vorgestellt

Zweimal in den letzten Wochen 
haben wir in der Tourist-Infor-
mation in Biesenthal Kisten ge-
packt. Vollgepackt gingen sie 
dann auf ihre Reisen, bestückt 
unter anderem mit Flyern aus 
dem Felidae Wildkatzen- und 
Artenschutzzentrum und der 
Brasserie „Oase“ in Tempelfelde, 
dem Hof Hübner in Danewitz, 
dem Café „Auszeit“, der „Art Bie-
senthal“ an der Wehrmühle und 
dem Kulturbahnhof, den Bro-
schüren des Heimatvereins zum 
Schlossberg, zum Lapidarium 
und zur Altstadtführung sowie 
den Flyern zum Biesenthaler Be-
cken oder dem Sydower Fließ, 
dem Milchladen der Lobetaler 
Werkstätten oder dem Café 
„Kaiserliches Postamt“.

Erstes Ziel war das eintägige 29. 
Umweltfestival in Berlin. Direkt 
vor dem Brandenburger Tor hat 
sich bei strahlendem Wetter ei-
ne beachtliche Anzahl der etwa 
50.000 Festivalbesucher über 
unsere naturnahen touristi-
schen Angebote im Amtsbezirk 
informiert. Vor allem junge Ber-
liner Familien sowie Interessen-
ten am Radfahren und an Wan-
derungen haben sich einen 
Sonntag lang am Info-Stand un-
seres Tourismusvereins ein Bild 
über unsere Vorschläge für Ur-
laub und Tagestourismus ma-
chen können. Auf besonderes 
Interesse stießen dabei Freizeit-
ideen, die von Berlin ausgehend 
über die Stadtgrenze hinaus zu 
einem Ziel in unserer Region 

führen, etwa rund um den Pil-
ger-, Rad- und Wanderweg „Via 
Imperii“, der in Biesenthal eine 
Stempelstelle hat.

zu Gast beim Hafengeburtstag
Mitte Mai ging es dann zum 
835. Hafengeburtstag in Ham-
burg. Etwa 1,5 Millionen Men-
schen haben dieses traditions-
reiche Volksfest zwischen 
Landungsbrücken und Elbphil-
harmonie besucht. An den ins-
gesamt vier Hafenfesttagen 
konnte wir auch das Amt Bie-
senthal-Barnim am gemeinsa-
men Info-Stand der Mecklen-
burgisch-Brandenburgischen 
Seenplatte präsentieren. Bei 
ebenso herrlichem Wetter infor-
mierten Mitarbeiter unseres 
Tourismusvereins über die Seen 
und Fließe rund um Biesenthal, 
unzählige Umgebungskarten zu 
den Seen um Biesenthal sowie 
Radkarten zum Berlin-Usedom- 
und zum Berlin-Kopenhagen- 
Radweg, die durch unser Amts-
gebiet führen, nahmen die 
Gäste mit nach Hause. Auch in 
Hamburg wurden regionale 
Rad- und Wanderkarten nach-
gefragt, Camping- und Caravan-
stellplätze waren ebenso von 
Interesse wie die Anbindung an 
das Berliner Nahverkehrsnetz, 
um einen Tagesausflug in die 
oder auch aus der Hauptstadt 
planen zu können.
Übrigens – die Stadt Biesenthal 
hat für beide Reisen eine der 
Kisten mit ihren grünen Trage-
taschen „Naturparkstadt Bie-
senthal – Hier ist mehr drin“ 
packen lassen. Wundern Sie sich 
also nicht, sie als Souvenirs bei 
einer Menge Menschen in ganz 
Deutschland wiederzusehen!

Lutz Lorenz, Tourismusverein

Medienverbund, Barnim onleihe
Am 29. Mai war es nach den 
schlimmen Corona-Jahren und 
dem Umbau der Bernauer Bib-
liothek wieder an der Zeit, dass 
sich die Kolleginnen und Kolle-
gen aus den Barnimer Bibliothe-
ken getroffen haben. Jedes Mal 
wenn wir uns treffen, findet ein 
reger Austausch unter den Be-
teiligten statt. Beim Rundgang 
durch die Bernauer Bibliothek 
schauten alle ganz genau, wie 
die Kollegen was machen. Es 
wurde verglichen, gestaunt und 
zugehört. 

Auch von fachlicher Seite gab es 
Neuigkeiten. Ein Vertreter der 
Landesfachstelle für Bibliothe-
ken hatte einige interessante 
Fakten in petto. Schon deshalb, 
weil sich die Welt wandelt und 
so auch die Bibliotheken. Wir er-
fahren nicht nur, wo die Reise 
hingeht, sondern sehen zu, dass 
wir am Ball bleiben. So werden 

im Moment bei uns nicht mehr 
viele DVDs und CDs ausgelie-
hen. Dafür gibt es jetzt neue An-
gebote, wie die Onleihe, Tonies 
und Filmfriend, derzeit kommt 
ChatGPT. Teilweise machen wir 
schon mit, aber noch nicht alles. 

Bücher sind aber immer noch 
die Überlebenden, gerade liegt 
ein schöner Stapel Neulinge auf 
dem neuen Tisch. Tierwandler, 
Eichhörnchen, Grauses, Schla-
massel im Weltall, Breitseite, 
Verraten... Ich mach schon. Geht 
gleich los!

MO  13 – 16:00 Uhr
DI, MI 13 – 18:00 Uhr
DO 10 – 17:00 Uhr.
 03337/451 007

Wir freuen uns auf Ihren und 
euren Besuch!

I. Derks, I. Jochindke



25. Juni 2024 | Nr. 6 | Woche 26 | 27 |AmtsblAtt für dAs Amt biesenthAl-bArnim 

verAnStAltungen

4. TzMo Wukensee Triathlon 08.09.2024
Hinweis Vollsperrung radstrecke auf der l-29 Biesenthal
Organisiert von den Bernauer Lauffreunden 
e. V., der Stadt Biesenthal und dem Strandbad 
Wukensee soll der Triathlon am Großen Wu-
kensee ein weiteres sportliches Highlight im 
Bereich Ausdauersport und Mehrkampf im 
Landkreis Barnim werden.
Neben den Triathlon-Disziplinen Schwim-
men, Radfahren und Laufen, können sich Kin-
der und Familien am Wettkampftag auf einen 
sportlichen Sonntag mit abwechslungsrei-
chem Rahmenprogramm an einem der 
schönsten Seen in der Region freuen.
So wird es im Strandbad Wukensee neben 
Spaß und Unterhaltung, u. a. auch einen Mi-
ni-Kinder-Duathlon geben, an welchem die 
Kleinsten ihr sportliches Talent im Schwim-
men und Laufen unter Beweis stellen können.
Alle Teilnehmer erwartet zudem eine tolle 
und spannende Sport-Location. Schwimmt in 
kristallklarem Wasser, lauft rund um den Wu-
kensee mit leicht crossigem Charakter oder 
radelt auf asphaltierten und extra abgesperr-
ten Strecken in und um Biesenthal. Nähere 
Informationen sind unter www.wuken-
see-triathlon.de erhältlich.  
Für die 9,6 km lange Radstrecke auf der L-29 in 
und um Biesenthal wird es am Sonntag, den 
08.09.2024, zu einer Vollsperrung zwischen 
9.00 Uhr und 16.00 Uhr kommen, wobei durch 
die Einsatzleitung vor Ort über ein mögliches 
individuelles Passieren der Radstrecke wäh-
rend der Veranstaltung entschieden wird. 
Hinsichtlich der angedachten vorläufigen 
Vollsperrungen der Radstrecke auf der L-29 
wird auf die beiden Anlagen (Umleitungsplan 
und Sperrungsdetailpan) verwiesen. 
Hinsichtlich Fragen / Anregungen können Sie 
sich jederzeit an uns per E-Mail unter exner.
frank@gmail.com oder telefonisch unter  
 03338/907480 (Kanzlei Barke) wenden. 
Zugleich möchten wir hiermit alle Künstler / 
Darsteller / Musiker aufrufen, am Wettkampf-
tag die Radstrecke mit Ihren persönlichen 
Darbietungen „mit Leben zu erwecken“, wo-
bei natürlich keine Beeinträchtigung der Teil-
nehmer auf der Radstrecke selbst geschehen 
darf. Von daher melden Sie sich bitte unter der 
vorbenannten E-Mail-Adresse mit einer kur-
zen Erklärung ihrer Darstellung und ihrem 
Standort vorher bei uns an.  

Bernauer Lauffreunde e. V.
(Organisationsteam) 

Anlagen:
Detailplan Sperrungen Biesenthal
Umleitungsplan
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KIrchlIche nAchrIchten

eVANGelISCHe 
GeSAMTKIrCHeNGeMeINde

Biesenthal – Barnim, 
16359 Biesenthal, Schulstr. 14, 
Tel. 03337 / 3337, 
c.brust@kirche-barnim.de

Gottesdienste im Juli
 So | 07.07. 
14:00 Uhr | Biesenthal | Gemein-
defest, Kaffee und Kuchen
17:00 Uhr | Konzert „Wandlitzer 
Kantorei“
 So | 14.07.
09:00 Uhr | Lanke
10:30 Uhr | Biesenthal
 So | 21.07.

10:30 Uhr | Biesenthal
 So | 28.07.
09:00 Uhr | Rüdnitz
10:30 Uhr | Biesenthal
Weitere Termine / Infos:
www.kirche-biesenthal.de

GeSAMTKIrCHeNGeMeINde 
NIederBArNIM:

Pfarrer Lars Friedrich
Tel.: 033 395 420
Mobil. 0151 72 89 15 40 

 SA | 06.07. | 17:00 Uhr | Pren-
den – Pfr. Friedrich mit anschlie-
ßendem Grillen 

 So | 07.07. | 10:00 Uhr | Mari-
enwerder zum Heimatfest – Pfr. 
Friedrich 
 So | 07.07. | 14:00 Uhr | Ruhls-
dorf – Pfr. Friedrich 
 SA | 13.07. | 17:00 Uhr | Klos-
terfelde – Pfr. Friedrich Garten-
gottesdienst mit anschließen-
dem Grillen 
 So | 14.07. | 11:00 Uhr | Wand-
litzsee – regionaler Taufgottes-
dienst TEAM entlang der Heide-
krautbahn 
 So | 21.07. | 14:00 Uhr | So-
phienstädt – Prädikantin 
Schmidt 
 So | 28.07. | 10:00 Uhr | Stol-
zenhagen – Pfr. Friedrich

GoTTeSdIeNSTe IN deN 
dÖrFerN – JuNI BIS JulI:

 So | 30.06.
10:15 Uhr | Trampe
Pfarrer Christoph Strauß
 So | 07.07.
10:15 Uhr | Melchow
Pfarrer Christoph Strauß
14:00 Uhr | Beiersdorfer Sonn-
tagsrunde
Pfarrer Christoph Strauß
 So | 14.07.
10:15 Uhr | Trampe
Pfarrer Christoph Strauß

Sommerpause

 Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Regionalleitstelle Nordost (speziell für die Bürger aus Melchow):
 03334/30480 und 03334/19222

Dienstbereitschaft für Hausbesuche: 
MO, DI, DO  19:00 – 07:00 Uhr 
MI, FR  13:00 – 07:00 Uhr 
SA/SO  07:00 – 07:00 Uhr 

Zentrale Rufnummer  03337/116117 – von dort erfolgt die Weiter-
leitung an den diensthabenden Arzt.

Praxis Dr. Warmuth  03337/3078
Praxis Dipl. med. A. Pagel  03337/3063
Praxis Naber  03337/3179

 Notdienstbereitschaft der Apotheken in Biesenthal
Barnim-Apotheke, Ruhlsdorfer Str. 4, 16359 Biesenthal 
28.06.; 04.07.; 11.07.; 17.07.; 24.07.; 30.07.

wochentags: 18:00  Uhr bis  08:00 Uhr 
samstags: 12:00 Uhr bis sonntags 08:00 Uhr
sonntags: 08:00 Uhr bis montags 08:00 Uhr
 03337/40500 

Weitere Notdienstbereitschaft in unserer Umgebung finden Sie unter: 
http://www.aponet.de/service/notdienstapotheke-finden.html

 Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst entnehmen Sie bitte den  
aktuellen Bekanntmachungen der Märkischen Oderzeitung. 

 Tierärzte im Amtsbereich (keine Bereitschaftszeiten)
Tierarztpraxis Biesenthal, Bahnhofstraße 5, 16359 Biesenthal: 
Dr. Sandra Lekschas:  03337/ 377078

notdIenSte
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heImAtgeSchIchtlIcher BeItrAg

Notizen aus der Biesenthaler Heimatgeschichte
Mit nachfolgendem Beitrag be-
richte ich über den Seenreichtum 
einer märkischen Kleinstadt; 
25 Seen um Biesenthal. Wald mit 
Laub- und Nadelbäumen und 
Wasser sind in der Umgebung 
von Biesenthal aufs Schönste ver-
teilt. Allein die Altstadt ist ein Pro-
dukt des Wiederaufbaus nach 
dem furchtbaren und schlimmen 
Brand am 14. September 1756. Ei-
nige Bereiche stehen unter Natur-
schutz. Als Besonderheit gilt der 
Reichtum an kleinen Fließgewäs-
sern. Bei Ausgrabungen südlich 
des Regesesees im Jahre 1904 
fand der damalige Archäologe, 
Herr Busse, Siedlungsspuren, 
Steingeräte und Messer, die dem 
Landesamt Potsdam übergeben 
wurden; ein Beweis der früheren 
Besiedlung. Einst befand sich zwi-
schen den beiden Flüssen (Hell-
mühler und Rüdnitzer), angren-
zend zum Regesesee, fast gänzlich 
vom Wasser umgeben, das Anwe-
sen des Landwirts Schulz, ge-
nannt „Paddenschulz“. Auf die-
sem inselartigen Areal betrieb 
Herr Schulz Ackerbau und Vieh-
zucht. Mitten auf dem Areal stand 
eine große Scheune, die ihm als 
Wohnung, Stall und Scheune 
diente. In der einen Hälfte wohn-
te er, die andere Hälfte diente sei-
nen Tieren. Nach Kriegsende er-
fuhr ich von einem Biesenthaler 
Landwirt, dass Herr Schulz den 
Mut hatte, jüdische Bürger bei 
sich vor der Verschleppung zu 
schützten, bis Kriegsende somit 
ihr Leben rettete.

Aufgeschrieben von Gertrud Poppe  
Ortschronistin Biesenthal, Juni 2024

Bahnhofstraße 119 im Jahr 1915 – Eigenheim des Architekten Herr Kirsch. 

Wohnhaus und Gaststätte Haus am Samithsee an der Straße von Biesenthal nach Finow. 

Strandbad und Terrassenrestaurant am Großen Wukensee.

AK Archiv (4): G. Poppe

Die Mineralquelle im September 
1898 Breite Straße 16 im Hof des 
Kurhauses. 
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Bäuerliches leben
Dank unserem Großen Fried-
rich für die Anordnung zum An-
bau von Kartoffeln hier in Bran-
denburg-Preußen. Aus einer 
unbedeutenden amerikani-
schen Frucht entwickelte sich 
die Kartoffel zum Hauptnah-
rungsmittel der Deutschen, ob-
wohl anfangs bei den preußi-
schen Bauern Skepsis bestand. 
Man beachtete anfangs nicht, 
dass nur die unterirdischen 
Knollen als Einzige essbar wa-
ren. Die oberirdischen Früchte 
dieses Nachtschattengewäch-
ses waren und sind giftig. Die 
anfänglichen Vergiftungen be-
hinderten aber den Siegeszug 
der Kartoffel nur wenig im da-
maligen Preußen.
Der Kartoffelanbau war in der 
Anfangszeit sehr mühsam, weil 
ja die Handarbeit in den bäuer-
lichen Betrieben dominierte. 
Vom „Legen“ der Pflanzkar-
toffeln in das vorberei-
tete Feld bis hin 
zum Ernten mit 
der „Kartoffelha-
cke“, bei meist 
knieender Kör-
perhaltung bzw. 
Verrichtung, war 
schwere körperli-
che Arbeit angesagt. 
Der Acker war im Herbst 
mit reichlich Stalldung verse-
hen worden und schaffte güns-
tigen Nährboden für das Saat-
gut. Mit Pferdegespannen zog 
man „endlose“ Reihen, in die die 
Knollen in die vorbereiteten 
Pflanzlöcher gelegt wurden und 
dabei festgetreten wurden. Die 
von mir gezeigten Fotos vom 
Rittergut Trampe zeigen dies 
sehr eindrucksvoll. 
Nach dem Legen der begehrten 
Früchte wurden die Reihen zu 
langen Dämmen angehäufelt. 
Das geschah mit einem soge-
nannten Häufelpflug gezogen 
von einem einzelbäuerlichen 
Pferd, während der Pflug vom 
Bauern gehalten und geführt 
werden musste. 
Mit der Zeit wurden alle not-
wendigen Arbeiten immer 
mehr mechanisiert. Man erfand 
„Lochmaschinen“, Häufelpflüge 
für mehrere Reihen gleichzeitig 
und einen anfangs von Pferden 
gezogenen Schleuderradroder. 

Nach dem Krieg 
entwickelte man 

Siebkettenroder, 
wobei das Sam-
meln der Knol-
len von Hand 

immer noch not-
wendig war. 

Die schon vor 1945 
existierende landwirt-

schaftliche Versuchsanstalt in 
Potsdam- Bornim war meistens 
der Wegbereiter für solche Neu-
erungen. Der letzte Pächter des 
Gutes Trampe (1937-45), Dr. 
Walter Senke, arbeitete mit die-
ser Anstalt sehr eng zusammen 
und wurde zum Vorreiter beim 
Einsatz neuer Technik in der da-
maligen Landwirtschaft im ehe-
maligen Landkreis Oberbarnim. 
Nach dem 2. Weltkrieg kam eine 
schwere Zeit für das bäuerliche 
Leben hier. Man setzte wieder 
auf die Einzelbauern, da ja die 
großen Güter hier in der sowje-
tischen Besatzungszone enteig-
net worden waren und die Flä-
chen aufgesiedelt worden sind. 
Es wurden MAS und MTS gebil-
det, die mit entsprechenden 
Maschinen und Traktoren aus-
gerüstet waren, um den Bauern 
in dieser Zeit Hilfestellung zu 
leisten. 
Die landwirtschaftliche Produk-
tion stabilisierte sich allmäh-

lich, ehe man dazu überging, in 
der DDR landwirtschaftliche 
Produktionsgenossenschaften 
nach sowjetischem Muster zu 
bilden. Trampe war im Jahr 1958 
„vollgenossenschaftlich“. In der 
Zeit der landwirtschaftlichen 
Genossenschaften entwickelte 
sich die Landtechnik sehr 
schnell. Der wachsende Bedarf 
an Grundnahrungsmitteln, so 
an Kartoffeln, war dazu der Mo-
tor. Die Mechanisierung der 
Landwirtschaft machte gewalti-
ge Fortschritte bis hin zur Ent-
wicklung von Vollerntemaschi-
nen, die die Handarbeit auf den 
Feldern mächtig reduzierten.

Heinz Wieloch, Juni 2024

trAmper
GeschichteN

Geschichten aus 
Vergangenheit 
und Gegenwart 

gesammelt von 
Heinz Wieloch
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Kartoffelpflanzung – 1937 in Trampe

Kartoffeln einmieten Herbst 1941 in Trampe

1952 Kartoffeln häufeln in Trampe
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AuS den KInder- & JugendeInrIchtungen

Kinderchor CantiFroh auf der Bühne zum  
Turmfest in luckenwalde
Zum Kindertag am 01.Juni 2024 
haben wir mit dem Kinderchor 
CantiFroh aus Marienwerder ei-
nen Ausflug zum Chorforum24 
nach Luckenwalde unternom-
men. 
Wie auch im letzten Jahr hat der 
Brandenburgische Chorverband 
(BCV) das Chorforum in Koope-
ration mit dem dortigen Turm-
fest organisiert. Unter dem sehr 
aktuellen und inspirierenden 
Motto „Mehr Miteinander durch 
mehr Musik“ waren alle interes-
sierten SängerInnen und Sänger 
herzlich eingeladen, an einem 
Workshop unter der Leitung des 
Komponisten und Chorleiter 
Axel Christian Schullz, begleitet 
von Pianist und Chorleiter Chris 
Paus, teilzunehmen. Einige der 
30 Artikel der AEMR (Erklärung 
der Allgemeinen Menschen-
rechte – zu deren 75 Jubiläum, 
der Unterzeichnung 1948 in Pa-
ris, 2023 in einem Werk für Chor 
vertont; https://sing-human-
rights.org/de/ ) sollten eingeübt 
werden.
Ganz früh am Morgen ging es 

mit vier singebegeisterten Kin-
dern aus dem Kinderchor Can-
tiFroh ab nach Luckenwalde. 
Dort wurden wir vom Vorstand 
des BCV sehr nett begrüßt und 
umsorgt. Die Kinder waren ganz 
aufgeregt und sehr gespannt, 
was uns erwartet. Wir hatten ja 
schließlich kein Programm ein-
geübt, wie im vergangenen Jahr, 
sondern sollten alle Lieder für 
den Auftritt dort erst erlernen. 
Hochmotiviert ging es zur Sa-
che. Einige Artikel haben wir al-
le gemeinsam gesungen und ei-
nen Teil haben allein die Kinder 
mit Chris Paus, für ihr „Kinder-
solo“, eingeübt Es war wirklich 
bemerkenswert, wie leicht der 
doch eher als schwerfällig emp-
fundene Text der Artikel, musi-
kalisch umgesetzt von der Zun-
ge rollte. Auf Deutsch, einige auf 
English und sogar ein Artikel auf 
Zulu. 
Alle waren begeistert und nach 
dem Mittagessen kamen wir be-
reits zur Generalprobe zusam-
men. Am Nachmittag wander-
ten wir alle gemeinsam zur 

großen Bühne auf das Turmfest.  
Erstmal vorbei an Fahrgeschäf-
ten, Zuckerwatte, Eiscreme und 
vielem mehr in den Backstage 
Bereich der Bühne, wo wieder-
um Kekse und Getränke auf uns 
warteten – eine kleine Stärkung 
mit dem großen Ziel vor Augen 
die Besucher durch unseren 
Auftritt zu begeistern. 
Aber, ohjeh, der Himmel verdun-
kelte sich und ein paar Tropfen 
Regen fielen. Jedoch, als wir an-
gefangen haben, lauthals zu sin-
gen, darüber, dass alle Men-
schen frei und gleich sind, ihr 
Recht auf Bildung haben und ei-
nander respektieren sollten, ver-
zogen sich die Wolken und mehr 
und mehr interessierte Zuhö-
renInnen lauschten dem Kon-
zert und sangen sogar mit.
Die Kinder so aufgeregt, waren 
sie doch nur zu viert, haben ihre 

Sache wirklich großartig ge-
macht. Ich möchte mich ganz 
herzlich bei den Kindern bedan-
ken, bei den Eltern und dem BCV, 
die dieses tolle Erlebnis ermög-
lich haben.
Zum Abschluss haben wir 
selbstverständlich oben er-
wähnte Zuckerwatte, Eiscreme 
und Fahrgeschäfte genossen 
und sind dann glücklich und 
trällernd am Abend wieder nach 
Marienwerden gefahren.
Wir würden uns sehr freuen, 
wenn noch mehr Kinder zu uns 
in den Chor kommen. Unter htt-
ps://www.chor-marienwerder.
de/kinderchor-cantifroh/ findet 
sich unser Infoflyer mit meinen 
Kontaktdaten. Wir proben im-
mer mittwochs von 16:30 Uhr 
bis 18:00 Uhr.

Nadine Schubert



| 32 | 25. Juni 2024 | Nr. 6 | Woche 26 AmtsblAtt für dAs Amt biesenthAl-bArnim 

Neues aus dem CreATIMuS
Wie gewohnt haben wir Mo–Fr. 
von 14:00–19:00 Uhr für euch 
geöffnet. Wir bieten nach wie 
vor ein umfangreichen Wochen-
programm für Groß und Klein 
an. Neben dem Töpfern wird 
fleißig gekocht, gebacken, neue 
Sachen ausprobiert und gemalt. 
Des Weiteren werden unsere 
Sportangebote regelmäßig ge-
nutzt. Bewegung und Spiele fin-
den, dank des guten Wetters, 
immer mehr draußen statt. 
Am vergangenden Samstag, den 
08.06.24 haben wir am Kinder-
fest in Rüdnitz teilgenommen 
und hatten unseren eigenen 
Stand, wo wir Beutel gestaltet 
und Henna-Tattoos gemacht ha-
ben. Wir hatten ganz viel Spaß 
und haben viele bekannte Ge-

sichter gesehen. 
Der Sommer rückt nun immer 
näher und damit auch unsere 
Ferienfahrt, die vom 29.07. bis 
01.08.24 stattfindet. Die Plätze 
sind leider schon alle weg, je-
doch steht unser Programm für 
die Sommerferien. Wir haben 
viele Aktivitäten und Ausflüge 
geplant. Es lohnt sich also, in das 
Programm schon mal reinzu-
schauen. Die Anmeldungen 
werden in Kürze bei uns abhol-
bereit sein.
Bei Fragen oder Ähnlichem, sind 
wir immer für euch da und 
wünschen bis zur nächsten Aus-
gabe alles Gute und bleibt ge-
sund.

Euer Creatimus Team

Kinder- und Jugendhaus Creatimus 

Neue Öffnungszeiten!!!
Öffnungszeiten des Kinder- 
und Jugendhauses: 
Montag bis Freitag: 14 bis 19 Uhr
• kostenlose Nach- und Haus-

aufgabenhilfe
 Montag–Freitag nach Verein-

barung, Plätze begrenzt
• kostenlose Hilfe bei Bewer-

bungen und Lebensläufen
• Beratung: jederzeit einfach an-

sprechen, nach Vereinbarung 
oder immer donnerstags ab 
16:30 Uhr

• Abwechslungsreiches 
 Wochenprogramm
• Kochen & Backen
• DIY Tage
• Töpfern
• Musikangebote
• Sportangebote
• Zumba®Kids und Zumba® Fit-

ness
• Lehmofen und Spaß im Garten 

u. v. m.

Wir freuen uns auf jeden, der 
den Weg zum Creatimus findet.

Ansprechpartner/innen
für den Jugendbereich 
Pädagogische Mitarbeiter:
Jessy Jordan, Linda Brosin, 
Sharlin Krüger

Bundesfreiwilligendienst: 
Tarek Löffler

Kinder- und Jugendhaus 
Creatimus 
Dorfstraße 1, 16321 Rüdnitz 
Tel.: 03338769135
Handy: 0171 5443498 
creatimus.ruednitz@gmail.com
Amtsjugendkoordinatorin: 
Renate Schwieger 

Jugendkulturzentrum KulTI 
Bahnhofsstraße 152 
16359 Biesenthal 
Tel./Fax.: 03337/ 41770
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Förderverein Grundschule  
Marienwerder

44 läufer: innen, 882 runden,  
ein großartiges Publikum!

Viele, viele Runden wurden am 
Freitag, den 31.5.24, auf dem 
Sportplatz in Marienwerder ge-
dreht. Die Grundschule hatte 
zum Spendenlauf eingeladen, 
um das große Spendenziel vor-
anzutreiben. Bei blauem Him-
mel und mit großem Publikum 
gingen 44 Schüler:innen, zwei 
Kita-Kinder und drei Erwachse-
ne an den Start. Angefeuert von 
Eltern, Verwandten, Freunden 
und Sponsoren schaffte so 
manch einer viele Runden mehr 
als gedacht.

Allein durch die Läufer:innen 
konnten wir 7.381,00 € als Spen-
den entgegennehmen. Das 
übertrifft all unsere Erwartun-
gen und wir sind sehr begeistert 
von allen Läufer:innen. Jede 
Runde zählt und jede Runde 
bringt uns ein wenig näher an 
das große Spendenziel – die An-
schaffung von 30 Tablets für den 
Unterricht & acht Lehrer-Tablets 

& Zubehör und Lehrgang. Wir 
sind sehr stolz auf alle, die an 
den Start gegangen sind und 
danken euch sehr für das En-
gagement und das Mitmachen! 

Neben dem Catering haben wir 
uns als Förderverein der Grund-
schule um alle organisatori-
schen Belange gekümmert. 
Anmeldungen entgegengenom-
men, Runden gezählt, für Be-
schallung und Moderation ge-
sorgt und natürlich die 
erlaufenen Spenden einkassiert. 
Durch die Aktion konnten wir 
auch lokale Unternehmen als 
Sponsoren gewinnen und über 
das Portal Betterplace wurde im 
Vorfeld bereits gespendet. Wir 
freuen uns über alle Arten von 
Unterstützung, denn nur ge-
meinsam können wir das schaf-
fen.
Danke. 

Der Förderverein der Grundschule 
Marienwerder e. V.

Erwärmung vor dem Lauf

Alle Startklar Rundenheldin Ida (2.Kl.) schaffe 45 
Runden!

Kinderkalender 2025

Am 6. Juni traf sich die Kinder-
kalenderjury im Cafe „Auszeit“. 
Sie sichteten 353 Bilder aus dem 
Amt Biesenthal Barnim und 
Nowy Tomysl.
Das Thema wurde anlässlich 
des 25. Partnerschaftsjubiläums 
zwischen dem Amt Biesent-
hal-Barnim und der polnischen 
Partnergemeinde Nowy Tomysl 
von den polnischen Partnern 
bestimmt.
Die Jury musste von den einge-
reichten Bildern 26 für den Kin-
derkalender auswählen. Das fiel, 

wie in den letzten Jahren nicht 
leicht. Nach 4 Stunden und un-
zähligen Blicken und Diskussio-
nen stand die Auswahl fest.

Am 20. September wird der Kin-
derkalender bei einem großen 
Kinder- und Partnerschaftsfest 
präsentiert, die Künstlerinnen 
und Künstler ausgezeichnet und 
es wird die Freundschaft mit 
unseren polnischen Partnern 
gefeiert. Los geht es um 14.00 
Uhr auf dem KULTI-Gelände.

die Jugendkoordinatorin informiert

Denn Freundschaft bedeutet…..

Von links nach rechts: Mady Sowa; Dörte Eßers; Uwe Schramm; Bernhard 
Lampe; Dörte Franz, Nadine Zinke-Marggraf.
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Jugendkulturzentrum KulTI

Öffnungszeiten und Anprechpartner
Öffnungszeiten:
Di/Mi/Do: 14.00 bis 19.00 Uhr
Fr/Sa: 14.00 bis 20.00 Uhr
• Schlagzeugunterricht 
 (ab 12 Jahre) jeden Montag
 ab 14 Uhr, Preise auf Anfrage
• Nutzung des Bandraumes mit 

Anlage Di.–Sa. zwischen 14 
und 20 Uhr gegen Nutzungsge-
bühr oder nach Vereinbarung

• Fitnesstraining (ab 18 Jahre) 
Dienstag–Samstag zw. 14 und 
19 Uhr, ab 4 € pro Monat

• kostenlose Nach- und Haus-
aufgabenhilfe Montag–Freitag 
nach Vereinbarung, Plätze be-
grenzt

• kostenlose Hilfe bei Bewer-
bungen und Lebensläufen

• Beratung: jederzeit einfach an-
sprechen, nach Vereinbarung 
oder immer donnerstags ab 
16:30 Uhr

Wenn Ihr interessiert seid, dann 
kommt vorbei und meldet Euch 
im Büro vom KULTI an.

Ansprechpartner/innen 
für den Jugendbereich:
Pädagogische Mitarbeiter:
Sebastian Henning, 
Linda Brosin
Student für Medienpädagogik: 
Nico Giuffrida
BFD: Aeneas Schuster
FSJ: Maria Markgraf
Amtsjugendkoordinatorin:
Renate Schwieger, 
Tel.: 03337/450119
Jugendkulturzentrum KulTI
Bahnhofsstraße 152
16359 Biesenthal
Tel.: 03337/ 41770
0151/14658624
www.kulti-biesenthal.de
info@kulti-biesenthal.de
Tel.: 03337/450119, Fax.: /450118
Kinder- und Jugendhaus 
Rüdnitz, Dorfstrasse 1
16321 Rüdnitz
Tel./Fax.: 03338/769135, 
0171/5443498 
Jugendclub Melchow
im Bürgerhaus
Di – Fr 16:00 – 21:00 Uhr
jeden Samstag: Projektangebot

Jugendzentrum sucht  
Bundesfreiwilligendienstler/in (BFd) 
oder Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)

Wir suchen motivierte Men-
schen, die Lust haben, sich im 
Rahmen eines Bundesfreiwilli-
gendienstes oder eines Freiwilli-
gen Sozialen Jahres in unserem 
Jugendzentrum zu engagieren. 
Als Teil unseres Teams habt ihr 
die Möglichkeit, wertvolle Er-
fahrungen zu sammeln, Verant-
wortung zu übernehmen und 
unsere vielfältigen Aktivitäten 
mitzugestalten. Interessiert? 
Kontaktiert uns für weitere In-

formationen, gerne auch unter 
Whatsapp: 015114658624. 
Lernt unsere aktuellen Freiwilli-
gen kennen!

Bei Fragen und Anregungen: 
Jugendkulturzentrum KULTI 
Bahnhofstr. 152 
16359 Biesenthal 
Tel.: 03337/41770 
E-Mail: info@kulti-biesenthal.de 
Facebook: BiesenthalKULTI

21. rockende eiche in Biesenthal am 
31.08.2024 – bald ist es wieder soweit!
Am 31. August 2024 öffnet das 
Gelände der ehemaligen Stra-
ßenmeisterei in Biesenthal er-
neut seine Tore für das legendä-
re Nachwuchsbandfestival 
„Rockende Eiche“. Bereits zum 
21. Mal laden die engagierten 
Jugendlichen des Jugendkultur-
zentrums KULTI zum Musik-
spektakel ein.
„Rockende Eiche“ ist längst 
mehr als nur ein Konzert. Es ist 
ein Symbol für die kreative und 
aktive Jugendkultur in unserer 
Region. Die jungen Menschen, 
die das Jugendkulturzentrum 
KULTI bevölkern, sind nicht nur 
Zuschauer, sondern Gestalter 
und Organisatoren zugleich. Sie 
bringen ihre Ideen und Visionen 
ein, gestalten das Festivalplakat, 

übernehmen die Werbung und 
sorgen für das leibliche Wohl 
der Gäste und Bands. In den ver-
gangenen Jahren hat sich „Ro-
ckende Eiche“ zu einem festen 
Bestandteil des Biesenthaler 
Kulturkalenders entwickelt. Bei 
optimalen Open-Air-Wetter 
strömen jedes Jahr zwischen 
400 und 500 Besucher auf das 
Festivalgelände, um die Vielfalt 
junger Nachwuchsbands zu er-
leben. Von Indie über Rock bis 
hin zu Singer-Songwritern ist 
für jeden Geschmack etwas da-
bei. Wir laden alle Musikbegeis-
terten und Neugierigen herzlich 
ein, gemeinsam mit uns einen 
unvergesslichen Tag voller Mu-
sik, Kreativität und Gemein-
schaft zu erleben.

Handwerkliche Projekte und raum für 
Kreativität
Im KULTI konnten wir auch die-
ses Jahr wieder einige spannen-
de handwerkliche Projekte um-
setzen. Die Errichtung unserer 
neuen Outdoorküche ist fast ab-
geschlossen, aber noch benötigt 
sie den letzten Feinschliff. Dabei 
haben unsere jungen Talente 
tatkräftig mit angepackt und so-
mit einen wichtigen Beitrag ge-
leistet.
Mit Hartmut Zerbe (Zimmerei-
mannsmeister) haben wir wei-
tere aufregende Projekte ge-
plant, die in Zusammenarbeit 
mit den Kindern und Jugendli-
chen des KULTI umgesetzt wer-
den. Diese Projekte sind nicht 
nur eine Möglichkeit, hand-
werkliche Fähigkeiten zu erler-
nen, sondern fördern auch den 

Teamgeist und die Kreativität 
unserer jungen Gemeinschaft.
Ein weiteres Highlight war die 
bauliche Sanierung unseres Me-
dienraumes, dank der Hilfe von 
Herrn Nimz vom Gebäudema-
nagement (Amt Biesenthal-Bar-
nim). So konnten wir einen wei-
teren Raum auf Vordermann 
bringen und schaffen damit 
Raum für kreative Entfaltung 
und Austausch. Wir sind stolz 
darauf, das Jugendzentrum 
Stück für Stück zu erneuern und 
unseren Kindern und Jugendli-
chen einen Ort zu bieten, an 
dem sie ihre Talente entfalten 
und ihre Ideen umsetzen kön-
nen. Seit letztem Jahr konnten 
viele Räume renoviert werden.



| 36 | 25. Juni 2024 | Nr. 6 | Woche 26 AmtsblAtt für dAs Amt biesenthAl-bArnim 

Grundschule Biesenthal

let’s have some fun …
Am 15.05. war es wieder so weit. 
Nach einjähriger Pause trafen 
die Schulen Grüntal, Marien-
werder und Biesenthal bei der 
Englischolympiade aufeinander. 
Ausgewählte Schüler/innen der 
5. und 6. Klassen traten in ver-
schiedenen Disziplinen (Spre-
chen, Hören, Lesen, Landeskun-
de) gegeneinander an. Ob Tabu, 
Suchsel oder Logical, die Aufga-

ben bereiteten allen viel Freude 
und waren eine willkommene 
Abwechslung zum üblichen 
Schulstoff. Am Ende setzte sich 
Biesenthal gegen die starke 
Konkurrenz durch und holte den 
Sieg. Es war ein gelungener 
Wettkampf. Ein großer Dank gilt 
allen Beteiligten, die diesen 
Nachmittag ermöglicht haben.

Tolle unterstützung zum 60. Geburtstag – danke!

Wir sagen Danke an alle fleißi-
gen Helfer, die unsere Festwo-
che zum 60. Geburtstag der Kita 
Knirpsenland so toll unterstützt 
haben
• der Stadt Biesenthal, die den 

aufregenden Tag im Holland-
park spendiert hat

• den technischen Diensten für 
den Auf- und Abbau der Büh-
ne, Zelte, Tische und Bänke

• an Dennis Vorpahl- unseren 
Kitafotografen

• allen fleißigen Kuchenbäckern
• den Hausmeistern am Grill
• an Märkisch Grün, die uns im 

Herbst einen neuen Obstbaum 

pflanzen
• an Carsten für die musikali-

sche Unterstützung am Misch-
pult

• dem Kulti für die coole Zucker-
wattemaschine

• und an meine fleißigen Kolle-
ginnen, welche viel Engage-
ment, Zeit und Mühe in die Vor-
bereitungen gesteckt haben

Wir hoffen, dass unsere Kinder 
und die zahlreichen Gäste eine 
schöne Woche in unserer Kita 
hatten. Das Wetter zum Kitafest 
war das sonnigste Geburtstags-
geschenk.

Katrin Krüger

Kita Knirpsenland
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SonStIgeS

Selbsthilfegruppe „Hoffnung“  
in Biesenthal
Wir helfen Alkoholkranken und 
ihren Angehörigen

Gruppentreffen: 
Wann: 
Wir treffen uns 14-tägig in jeder 
geraden Kalenderwoche am 
Mittwoch um 18:00 Uhr
Wo: 
Begegnungszentrum,
Schützenstraße 36, 
16359 Biesenthal

Termine:
10.07.2024
24.07.2024 fortlaufend

Jeder ist willkommen.

Persönlicher Kontakt:
Reiner Meise
Tel.: 03337/4697799
Mail:   
selbsthilfegruppe.biesenthal@
outlook.de

elternstammtisch zu Inklusionsthemen
Unsere Selbsthilfegruppe rich-
tet sich an Eltern mit behinder-
ten Kindern im Landkreis Bar-
nim. Wir treffen uns online und 
monatlich beim Elternstamm-
tisch zum gemeinsamen Aus-

tausch und Engagement für In-
klusionsthemen.
Unser nächstes Treffen findet 
am 11.07.2024 in Bernau statt.
Wir freuen uns auf euch!
www.dabei-sein-wollen.de

11.07.2024

Sommerpause

12.09.2024

10.10.2024

14.11.2024

12.12.2024

einsichtnahme des ersten  
Managementplan-entwurfes für das 
FFH-Gebiet „Finowtal-Pregnitzfließ“

Vom 26. Juni bis zum 24. Juli 
2024 kann der erste entwurf 
des Managementplans für das 
Fauna-Flora-Habitat-Gebiet 
(FFH) „Finowtal-Pregnitzfließ“ 
in der Naturparkverwaltung 
Barnim sowie online auf der 
Internetseite des Naturparks 
eingesehen werden. Nutzer, ei-
gentümer und Interessierte 
sind eingeladen, sich über den 
Planstand zu informieren und 
Hinweise zu geben.

Die Fauna-Flora-Habitat-Richtli-
nie hat zum Ziel, europaweit 
heimische und bedrohte Le-
bensräume und Tierarten für 
die Zukunft zu erhalten. In Ma-
nagementplänen werden die 
Ziele und Maßnahmen festge-
legt, die notwendig sind, um die 
vorhandenen Schutzgegenstän-
de eines FFH-Gebietes zu si-
chern und dauerhaft zu erhal-
ten.
Die Naturparkverwaltung hat 
als Koordinator der FFH-Ma-
nagementplanung im Natur-
park Barnim die Arbeitsgemein-
schaft Szamatolski / Alnus mit 
der Erstellung von Manage-
mentplänen beauftragt. Bis En-

de 2024 werden für alle 15 
FFH-Gebiete des Naturpark Bar-
nim Managementpläne erstellt. 
Für das „Finowtal-Pregnitzfließ“ 
liegt ab dem 26. Juni 2024 die 
erste Entwurfsfassung des Ma-
nagementplans vor.
Der Entwurf kann online auf der 
Internetseite des Naturparkes 
(www.barnim-natur-park.de) 
und in der Naturparkverwal-
tung (Breitscheidstraße 8–9, 
16348 Wandlitz) nach telefoni-
scher Anmeldung bis zum 
24.  Juli 2024 eingesehen wer-
den. Stellungnahmen werden 
per Post oder per Mail an  
uwe.sonnenfeld@lfu.branden-
burg.de bis zum 26. Juli 2024 
entgegengenommen. Für Rück-
fragen steht Ihnen zudem das 
Planungsbüro gern zur Verfü-
gung.
Die Einsichtnahme dient der In-
formation der Öffentlichkeit 
und gibt die Möglichkeit, Hin-
weise zu Planinhalten zu geben 
und damit zur erfolgreichen 
Umsetzung der Pläne beizutra-
gen. Alle Hinweise werden an-
schließend geprüft, zusammen-
gefasst und in der Planerstellung 
berücksichtigt.
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